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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

SSV:
Auf dem Weg zum Zukunftsprogramm
Für das vom neuen Vorstand und Beirat
vielfach erwartete Zukunftsprogramm für
die Spiel- und Sportgemeinschaft Ett-
lingen 1847 e.V. wurden in den letzten
Wochen weitere Weichen gestellt. In ei-
ner gemeinsamen Sitzung des Beirates
mit dem Vorsitzenden, Friedhold Geis-
sler, wurden Anfang September 2017
folgende vier Säulen der Ausrichtung
des Vereins in die nächsten Jahrzehnte
aufgestellt:
■ Solide finanzielle Basis des Vereins

mit schrittweisem Schuldenabbau.
■ Neues Managementkonzept, den Ver-

ein als „gesellschaftliche Marke“ in
der Großen Kreisstadt Ettlingen zu
platzieren.

■ Transparenz zwischen Vorstand / Bei-
rat zu den Sportabteilungen und zwi-
schen den Sportabteilungen.

■ Stärkung der SSV als Verein für die
ganze Familie und alle Generationen
mit konkreten Angeboten für Breiten-
und Leistungssport.

Vorstand und Beirat sind arbeitsteilig in
enger Abstimmung tätig. Der geschäfts-
führende Vorstand beschäftigt sich we-

sentlich mit dem Schwerpunkt „Finan-
zen“; der Beirat übernimmt die Aufgabe,
das „Marketingkonzept“ zukunftsorien-
tiert auszurichten.
Das Gesamtkonzept der SSV soll erst
dann an eine erweiterte Öffentlichkeit
gehen, wenn eine umfassende Beteili-
gung der Sportabteilungen, der Dele-
gierten und der Mitglieder stattgefunden
hat.
Noch 2017 liefern Vorstand und Beirat
der SSV den Mitgliedern und der inte-
ressierten Öffentlichkeit einen Newslet-
ter, der in kurzen Abständen regelmäßig
aufgelegt wird. Dieser spannt, neben
bereits gegebenen Berichten der Sport-
abteilungen, den Bogen von aktuellen
Vereinsneuigkeiten, über bevorstehen-
den Veranstaltungen und neuen sport-
lichen Angeboten zu weiteren wissens-
werten Dingen des Vereinsgeschehens.
Der Verein freut sich, dass ab dem
1. Oktober 2017 in einem der beiden
Clubhäuser das kulinarische Angebot
im Baggerloch wieder aufgegriffen und
erweitert werden kann. Erfahren und ge-
nießen Sie im früheren ASV-Clubheim
die neue Vielfalt italienischer Köstlich-
keiten.

Abt. Fußball

SSV Ettlingen 1 - FC Vikt. Berghausen 1
2:1 (1:0)

Am Samstag konnte die junge SSV-
Mannschaft ihre Siegesserie in der Kreis-

liga ausbauen. Nach 3 Siegen in Folge
für den SSV war der FC Vikt. Berghau-
sen im Baggerloch zu Gast, und die
Gäste begannen recht stürmisch. Der
SSV konnte das Spiel jedoch schnell
an sich reißen und ging nach 9 Minuten
verdient in Führung, als Clemens Weber
nach einer Flanke von Erik Petersohn
den Ball im Tor der Gäste unterbringen
konnte. Anschließend hatte Berghausen
mehr Spielanteile, brachte jedoch kei-
ne entscheidenden Aktionen zu Stande.
Nach etwa einer halben Stunde mach-
te der SSV wieder mehr für das Spiel,
ohne Zählbares, auch die Gäste ver-
suchten es mit einigen Eckbällen, die
aber alle abgewehrt werden konnten.
Auch nach der Pause gab es einige
Standardsituationen, insgesamt jedoch
waren die Ettlinger Jungs deutlich be-
stimmender und so konnte Clemens
Weber das 2:0 erzielen, nachdem er von
Maximilian Kühn schön in Szene ge-
setzt wurde. Auch danach kam der SSV
noch zu einigen Torchancen und gegen
Spielende eröffneten sich einige Konter
für den SSV, die jedoch alle ungenutzt
blieben. Es hätte der von Trainer Marcel
Brenneis gewünschte „langweilige Sieg“
werden können, hätte man die zahlrei-
chen Torchancen genutzt, aber gegen
Ende wurde es dann doch noch einmal
unerwartet spannend, als die Gäste ei-
nen Strafstoß für Berghausen zum 2:1
verwandeln konnten. Lange wurde da-
nach aber nicht mehr gespielt und so
konnten die Ettlinger Jungs nach einem
intensiven Spiel den vierten Sieg in Fol-
ge einfahren und reisen nun am nächs-
ten Sonntag zum ATSV Mutschelbach 2.
SSV Ettlingen 2 - FC Spöck 2 0:2 (0:1)
Nachdem man am letzten Samstag mit
einem Unentschieden dem FC Neu-
reut die Tabellenführung nehmen konn-
te, wollte die Ettlinger Truppe nun die
nächste Mannschaft von der Tabellen-
spitze ärgern. Mit dem FC Spöck 2 war
samstags der neue Tabellenführer zu
Gast im Baggerloch, und diesem wollte
man mit großer Kampfbereitschaft ent-
gegentreten.
Die Ettlinger kamen gut ins Spiel und
gaben in den ersten Minuten den Ton
an, jedoch führte der erste Angriff der
Gäste nach knapp 10 Minuten direkt
zum 0:1 Rückstand. Der SSV versuchte
sofort eine Antwort zu geben und kam
mit mehreren Standardsituationen dem
Tor der Gäste etwas näher. Nach gut
einer Viertelstunde konnte SSV-Keeper
Tobias Fieser das 0:2 nach einem Kon-
ter verhindern. Die restliche erste Halb-
zeit blieb recht ereignisarm.
Nach der Pause ging es jedoch munter
los und nach knapp fünf Minuten muss-
te sich Tobias Fieser mit vollem Körper-
einsatz in Ball und Gegner werfen, um
einen höheren Rückstand zu verhindern.
Keine zwei Minuten später gab es die
nächste Möglichkeit für den FC Spöck,
als der Ball mit einer schönen Direk-
tabnahme an die Latte gesetzt wurde

Warum man sich
hier wohl fühlt
Herbstsonne, gelber Schirm und Bürger
beim Bummel über den Markt – das wird
uns in Erinnerung bleiben von den Wahlen
2017. Manche Bürger kommen an den
Stand und wollen sich informieren. Es ha-
ben sich viele gute Gespräche entwickelt.
Es war keineswegs die Stimmung und Ge-
legenheit, Andersdenkende aggressiv an-
zugehen oder mit Spott oder Häme zu
überziehen. Die Wahlstandbesatzung ist ja
möglicherweise nicht so schnell zu über-
zeugen, die Partei zu wechseln.
Uns begeistert natürlich, dass das Ergeb-
nis der Liberalen gut ist, aber ebenso die
sehr hohe Wahlbeteiligung in Ettlingen.
Der FDP-Kandidat unseres Wahlkreises,
Dr. Christian Jung, hat noch in der Nacht
nach der Bundestagswahl den Anruf aus
Berlin erhalten und sich auf den Weg in die
Bundeshauptstadt gemacht. Gut, wenn
unser Wahlkreis auch durch einen Libera-
len im Bundestag vertreten ist.
Letztendlich geht es aus Ettlinger Perspek-
tive nicht um Parteien, sondern um gute
Politik, für die Stadt, den Landkreis, das
Land. Umso besser, wenn wir gut vertreten
sind in Berlin dank hoher Wahlbeteiligung.
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und von dort wieder aus dem Ettlinger
Tor sprang. Die Torlinientechnologie ent-
schied auf „no Goal“, und so konnte
der SSV nochmal am Ausgleich schnup-
pern. Innerhalb einer Minute verpasste
Koray Aykut ganz knapp nach einem
Freistoß den Ball und ein Versuch von
Philipp Kohlmüller konnte von den Gäs-
ten abgewehrt werden. Nach gut einer
Stunde jedoch war die Ettlinger Abwehr
zu unachtsam und nach einer Flanke fiel
das 0:2. Anschließend konnten die Gäs-
te das Spiel in Ruhe verwalten.
Nächsten Sonntag geht es dann zum
TSV Schöllbronn 2, wo man speziell
kämpferisch eine ganz andere Einstel-
lung an den Tag legen muss.
Vorschau:
Sonntag, 01.10. 15.00 Uhr
ATSV Mutschelbach II - SSV Ettlingen I
in der Konstantin Arena
Sonntag, 01.10. 13.00 Uhr
TSV Schöllbronn II - SSV Ettlingen II in
Schöllbronn

Abt. Jugendfußball

A-Jugend Landesliga Mittelbaden
SG Ettlingen 1 - TSV Reichenbach 6:2
2. Sieg im 3. Spiel
Am letzten Samstag trat man im heimi-
schen Spessart gegen die U19 aus Rei-
chenbach an. Die Gäste, mit 0 Punkten
und 1:13 Toren, wollten unbedingt et-
was Zählbares mitnehmen. Die Albstäd-
ter selbst wollten nach ihrem eher mü-
den Auftritt in Langensteinbach wieder
3 Punkte einfahren. Das Spiel begann
recht zerfahren, verlor der Gastgeber
zuviele Bälle in der gegnerischen Hälfte,
zum Glück ohne Konsequenzen. In der
5. Minute gleich der Aufreger der Par-
tie: Nach tollem Pass startete D. Koch
durch im 1 gegen 1 mit dem Torhü-
ter, wurde von ihm umgemäht, der Pfiff
und die Ampelkarte blieben aber aus.
Kommentar des Unparteiischen: „Habe
nichts sehen können!“ Dem zum Trotz
rächte sich das aber keine 5 Minuten
später und D. Koch ließ es sich nicht
nehmen, seinen 4. Saisontreffer zum
1:0 zu markieren. Die Ettlinger hatten
von nun an die Partie im Griff. Das 2:0
fiel kurios durch einen Freistoß aus 40
Metern von T. Feuerstein, bei dem der
Torwart sehr schlecht aussah. Kleiner
Wermutstropfen dann vor der Halbzeit
war der Anschlusstreffer zum 2:1 nach
einem Aufbaufehler im eigenen Sech-
zehner. Die postwendene Antwort er-
folgte aber durch einen tollen Konter mit
Tor durch C. Stumpf. Nach dem Seiten-
wechsel war man erpicht darauf, gleich
nachzulegen, fand aber an mangelnder
Abschlussstärke keinen Weg zum Tor.
Reichenbach wurde nur durch Stan-
dards gefährlich, da ihnen die Puste ab
der 60. Minute komplett ausging. Leider
passierte der Hintermannschaft noch ein
Fauxpas, indem ein Reichenbacher eine
kleine Berührung nach einem Eckball
den Elfmeterpfiff dankend annahm. 3:2,

die Heimmannschaft wusste, wie sie ei-
nen spannenden Nachmittag herstellt!
Doch sogleich folgte die Antwort: 4:2
erneut durch C. Stumpf, Abstauber nach
Torschuss von F. Stamm. Dann ergaben
sich noch 2 Strafstöße für die SG aus
Ettlingen, Treffer durch C. Stumpf und F.
Stamm zum Endstand von 6:2!
Nächste Woche wird die Reise nach Eg-
genstein angetreten in der Hoffnung und
mit dem Willen, dort Punkte zu holen!

Englische Woche der D1 Junioren
Am 20. Sept. startete SSV4 im Pokal
gegen Hagsfeld. In der ersten Halbzeit
zeigte der SSV ein tolles Spiel und setz-
te die spielerischen Akzente. Hagsfeld
wusste sich nur durch Fernschüsse zu
helfen, die waren aber allesamt höchst
gefährlich. Mit einer 2:0 Halbzeitführung
durch Samuel und Mika ging es in die
Pause. Nach dem Wechsel verschenkte
man gleich zu Beginn innerhalb von 4
Minuten die Führung: Ausgleich 2:2. Der
ASV witterte seine Chance und bau-
te die Führung auf 2:5 aus. Dem SSV
gelang lediglich noch durch Isa der An-
schlusstreffer zum 3:5. SSV4 hat sich
aber mehr als achtbar aus dem Po-
kal verabschiedet. Es spielten: Leo F.,
Marco S., Pascal B., Luca R., Paul M.,
Isa A., Samuel A., Edonis A., Adrian J.,
Istrev I. & Mika S.
Gleich drei Ausfälle musste SSV1 beim
Pokalspiel gegen die SG Daxlanden 2
am 21. Sept. verkraften. Dass der SSV
das Spiel gewinnen wollte, zeigte sich
sofort nach dem Anpfiff. Man schnürte
den Gastgeber in dessen Hälfte ein, biss
sich aber an der gut gestaffelten Abwehr
fest. Erst in der 18. Minute gelang Jonas
das 1:0, Sebastian traf kurz darauf zur
2:0 Halbzeitführung. Auch in Durchgang
zwei kam Daxlanden nur selten vor das
SSV Tor. Mit weiteren Treffern von Tris-
tan, Sebastian und Jonas sicherten sich
die Ettlinger mit einem 5:0 das Ticket
in die nächste Pokalrunde und ist Dank
einem Freilos bereits in Runde 3. Es
spielten: Ouail T., Tristan S.(1), Adrian
J., Daniel L., Adrian W., Sebastian V.(2),
Phil P., Quentin J., Lenny S., Jonas E.(2)
& Leonard F.
Auf dem Papier war das zweite Punkt-
spiel von SSV4 am 22. Sept. gegen die
SG Walzbachtal 2 eine klare Angelegen-
heit. Der SSV war das bessere Team,
überbot sich aber im Auslassen hochka-
rätigster Torchancen. So ging es mit ei-
nem 0:0 in die Pause. Nach dem Wech-
sel gelang Pascal die Führung, danach
fand das Vergeben guter Chancen seine
Fortsetzung. Es kam wie es kommen
musste, dem Gast gelang durch einen
unhaltbaren Treffer der Ausgleich. Letzt-
endlich lag es an den beiden Torhütern
Leo und Quentin, dass man mit einem
blauen Auge davon gekommen ist.
Am Sonntag ging es für SSV1 mit Ouail
T., Leo F., Marco S., Tristan S, Daniel
L., Adrian W., Sebastian V., Damian S.,
Quentin J., Lenny S., Jonas E. (2) & Le-
onard F. zu ihrem zweiten Kreisligaspiel

nach Linkenheim. Der SSV hatte von
Anfang an mehr Spielanteile, schaffte es
aber nicht, die gut gestaffelte Abwehr zu
knacken. Die wenigen Konter der Heim-
mannschaft wurden aber souverän ab-
gefangen. Kurz vor dem Pausenpfiff ge-
lang Sebastian das überfällige 1:0. Nach
dem Wechsel war mit dem 2:0 durch
Sebastian die Gegenwehr gebrochen
und Jonas stellte durch zwei weitere
Treffer den verdienten 4:0 Erfolg sicher.
Auch wenn die Tabelle nach dem zwei-
ten Spieltag noch wenig Aussagekraft
hat, hat SSV1 mit dem dritten Platz ei-
nen gelungenen Saisonauftakt hingelegt.

C1 Junioren
Unsere C1 konnte auch das erste Heim-
spiel am zweiten Spieltag gegen die
SG Busenbach/Langensteinbach mit
3:0 gewinnen, ohne wirklich zu glän-
zen. Der SSV hätte schon nach drei
Minuten führen müssen, doch Mika und
Julian waren sich nicht einig, wer denn
den Ball ins Netz befördern sollte. Das
Spiel dann ausgeglichen, bis Adri den
1:0-Pausenstand schoss. In Hälfte zwei
übernahm der Gegner das Kommando,
ohne zwingend gefährlich zu werden.
Adri nach schönem Zuspiel von Mika
bereitet das vorentscheidende 2:0 durch
Micha vor. Leo besorgte nach Ecke von
Jan den 3:0- Endstand. Spielerisch ist
allerdings viel Luft nach oben. Am Mitt-
woch folgt die zweite Runde im Pokal
um 18h zu Hause gegen Reichenbach.
Es spielten: Fabi, Dominik, Nico, Simon,
Younes, Jan, Sven, Adri, Ole, Mika, Mi-
cha, Luis, Julian und Leo.

D2 Junioren
Mit einem verdienten 5:0-Erfolg meldet
sich unsere D2 in der Staffel zurück.
Raul spielte Fatih schön frei und endlich
das 1:0 für den SSV. Lenny mit Solo
noch vor der Halbzeit zum 2:0. In Hälfte
zwei dann Spiel auf ein Tor. Bucki und
Phil ersetzten die beiden Verletzten Da-
vid und Basti hervorragend in der Ver-
teidigung und Kapiän Lenny führte die
Mannschaft in der zweiten Hälfte als
Spielmacher zu den ersten drei Punk-
ten. Zweimal klatschte das Spielgerät
nach Distanzschüssen von Lenny noch
an die Latte, bevor er nach Doppelpass
mit Jakob das vorentscheidende 3:0 für
Ettlingen klar machte. Raul und Luka
veredelten ihren starken Auftritt mit den
Toren zum 4:0 und 5:0. Dienstag findet
um 18h das Pokalspiel zu Hause gegen
Daxlanden statt.
Es spielten: Jakob, Bucki, Phil, Alessio,
Mario, Jaki, Lenny, Luka, Raul, Luigi,
Luca und Fatih.

Erster Spieltag für die E 1.1!
Nach dem spielfreien letzten Wochenen-
de waren die E-Junioren heiß darauf, in
den Spielbetrieb ihrer Staffel einzustei-
gen. Im heimischen Baggerloch hatten
sie die Kicker des Jahrgangs 2007 der
SV Langensteinbach zu Gast. Der Start
in die neue Saison war in den ersten Mi-
nuten etwas holprig, so dass die jungen
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Ettlinger Ballkünstler in Rückstand ge-
rieten. Mit jeder Minute kam man jedoch
besser ins Spiel und Dank eines lupen-
reinen Hattricks von Semi Can konnte
man beruhigt in die Pause gehen.

Torwart Nick E. musste in der zweiten
Hälfte zwar noch 2mal hinter sich greifen,
konnte sich aber in der entscheidenden
Phase auf seine Vorderleute verlassen.
Felix, Moritz und Leon trafen nach schö-
nen Kombinationen und sehenswerten
Einzelleistungen in das gegnerische Tor.
Diesen Vorsprung ließen sich die Jungs
nicht mehr nehmen und sicherten sich
souverän die 3 Punkte. Folgende Spieler
konnte Trainer Martin aufbieten:
Nick E. (Tor), Magnus, Tim, Marco, Felix
(2), Nic H., Moritz (2), Leon (1) und Semi
Can (3).

Zweiter Spieltag der E 1.2
Beim Auswärtsspiel machte das Team
von Post Südstadt Karlsruhe von Beginn
an großen Druck, der durch ein schnel-
les Führungstor belohnt wurde. Dadurch
wurden die Ettlinger wachgerüttelt und
starteten ihrerseits Angriffe auf das Tor
der Postler. Diese blieben aber dennoch
das dominierende Team und landeten
erfolgreiche Torabschlüsse. Unsere en-
gagierte Abwehr und mehrere Glanzpara-
den unseres Torwarts verhinderten weite-
re Treffer. Nach der Pause ging Ettlingen
mit neuem Elan ans Werk. Post Südstadt
blieb spielerisch sehr stark und baute die
Führung weiter aus und entschied das
Spiel hoch verdient für sich.
Es spielten: Darian, Karl, Lasse, Luis,
Nabil, Nico, Raphael, Samuel und Tim

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Spielergebnisse vom Wochenende:
Kreisliga 2: HSG Walzbacht. 4 - HSG
Ettl/Bruch 3 30 : 13
Frauen-Bezirksliga: HSG Walzbacht. 2 -
HSG Ettl/Bruch 23 : 24
B-Junioren-Bezirksliga: HSG Ettl/Bru/
Ettlw - TV Forst 21 : 26
C-Junioren-Kreisliga: HSG Ettl/Bru/Ettlw
- Post Südst KA 2 25 : 16
D-Junioren-Kreisliga: SG Stuten-Wein -
HSG Ettl/Bruch 17 : 18
D-Junioren-Kreisliga 2: TV Ettlingenw -
HSG Ettl/Bruch 2 22 : 2
E-Junioren-Kreisliga 2: TV Ettlingenw -
HSG Ettl/Bruch 7 : 25

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Nach dem überzeugenden Saisonauftakt
gegen Malsch hat die HSG Ettlingen/

Bruchhausen erneut Heimrecht. Am
Samstag gastiert ab 19 Uhr der TV Bret-
ten in der Franz-Kühn-Halle. Das Team
von Trainer Roland Mächtel könnte die
in zwei Partien punktlosen Kraichgau-
er mit einem Sieg früh in tabellarische
Notlage bringen, entsprechend gefähr-
lich wird das Unterfangen voraussicht-
lich werden. Zuvor geben sich sowohl
die Perspektivteams aus der Dritten als
auch der Zwoiden gegen Mühlburg die
Klinke in die Hand. Damit startet die
Bezirksliga-Truppe um Trainer Philippe
Lang in die neue Spielzeit. Weitere Infos
siehe Übersicht.

Vorschau
Samstag, 30. Sept.
B-Junioren-Bezirksliga: 14:20
HSG Walzbacht. 2 - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Kreisliga 2: 15:00
HSG Ettl/Bruch 3 - TS Mühlburg 3
Bezirksliga: 17:00
HSG Ettl/Bruch 2 - TS Mühlburg
Verbandsliga: 19:00
HSG Ettl/Bruch - TV Bretten
Sonntag, 1. Okt.
E-Junioren-Kreisliga 2: 12:45
HSG Ettl/Bruch - FV Leopoldshfn
D-Junioren-Kreisliga 2: 14:30
HSG Ettl/Bruch 2 - TS Mühlburg
D-Junioren-Kreisliga: 16:15
HSG Ettl/Bruch - SV Langenstb.
Frauen-Bezirksliga: 18:00
HSG Ettl/Bruch - TS Mühlburg 2
Frauen: HSG Walzbachtal 2 – HSG Ett-
lingen/Bruchhausen 23:24 (9:13)

HSG-Damen belohnen sich für tolle
Mannschaftsleistung
Zum Auftakt erwartete die Damenaus-
wahl der HSG Ettlingen/Bruchhausen
ein Spiel, das ganz im Zeichen der Ab-
wehrarbeit stehen sollte. Ein Unterfan-
gen, das alle Mädels angenommen und
umgesetzt haben. Und das, obwohl –
oder gerade weil – der Gegner mit fünf
Spielerinnen aus der ersten Mannschaft
angetreten war.
Das Abwehrbollwerk gestattete dem
Gegner kaum eine Lücke und zwang
ihn obendrein zu Fehlern, welche die
Mädels in Tore ummünzen konnten. So
sprang zur Pause eine Vier-Tore-Füh-
rung heraus, ganz im Sinne der Fans.
Die zweite Halbzeit begann mit einem
Schockmoment, als sich Kristine Nis-
sen schwerer verletzte. Die Mannschaft
möchte an dieser Stelle die besten Ge-
nesungswünsche übermitteln! Trotzdem
konnte sich die Truppe auch in Unter-
zahl behaupten. Der erste Auftritt unter
dem neuen Trainer Michael Fels hat ge-
zeigt, dass höchste Konzentration über
die vollen 60 Minuten die Grundlage
für weitere Erfolgserlebnisse sein muss.
Nun fiebert die Mannschaft dem ersten
Heimspiel am Samstag, 30. September,
ab 18 Uhr gegen Mühlburg entgegen
– und hofft auf die tatkräftige Unterstüt-
zung der Zuschauer!
Es spielten: Layla Eble, Melanie Stroh
– Lisa Schwarz (11), Denise Hoffmann

(7), Larissa Maisch (2), Sarah Richter
(1), Katrin Zimmermann (1), Fiona Witz
(1), Kristine Nissen (1), Alena Hoffmann,
Janine Korn, Julia Schwarz
D-Junioren: SG Stutensee-Weingarten –
HSG Ettlingen/Bruchhausen 17:18 (9:8)
Gelungener Saisonstart der HSG D1
Nichts für schwache Nerven war der Sai-
sonauftakt der D1. Zwar ging die HSG
schnell mit 4:1 in Führung und konnte
den Vorsprung bis zur Mitte der ersten
Hälfte mit 7:4 halten, aber Sicherheit
kam dadurch leider nicht in ihr Spiel. Im
Gegenteil, die SG Stutensee-Weingarten
konnte – bedingt durch eine zehnmi-
nütige Schwächephase von Ettlingen/
Bruchhausen – mit 9:7 in Führung ge-
hen. Glücklicherweise gelang kurz vor
dem Halbzeitpfiff noch der Anschluss-
treffer. Auch zu Beginn des zweiten Ab-
schnitts kamen unsere Mädchen und
Jungs zuerst nicht richtig in Tritt und sa-
hen sich einem Drei-Tore-Rückstand ge-
genüber. Doch jetzt zeigte die HSG ihr
Kämpferherz und kam wieder heran. 90
Sekunden vor Spielende war die Span-
nung bei ausgeglichenem Spielstand auf
ihrem Höhepunkt. Beide Teams verga-
ben je einmal im Angriff, doch Ettlingen/
Bruchhausen behielt bei angezeigtem
Zeitspiel und fünf Sekunden Restspiel-
zeit die Nerven und verwandelte mit
dem Schlusspfiff zum glücklichen, aber
nicht unverdienten Siegtreffer.
Es spielten: Paul – Connor (1), Alina,
Aaron, Lisa, Tiziana, Luca (2), Felix (4),
Lukas (6) und Laurenz (5).

Abt. Leichtathletik

Erfolge beim Badischen Finale der
Deutschen Schüler- und Jugend-
Mannschaftsmeisterschaften
Am Wochenende 23./24. September
fand beim SV 1899 Langensteinbach
das Badische Finale der Deutschen
Schüler- und Jugendmannschaftsmeis-
terschaften statt.
Bereits am Samstag traten Sharleen
Klein, Selma Langenhorst, David Brait-
maier, Benedikt Matheis und Andrej
Popescu gemeinsam mit ihren Mann-
schaftskameraden aus anderen Verei-
nen der LG Region Karlsruhe in der
Altersklasse U16 an und belegten einen
erfolgreichen 2. Platz.
Sharleen Klein konnte im Hochsprung
wieder einmal ihre Bestleistung abrufen
und erreichte mit übersprungenen 1,60
m das beste Hochsprungergebnis aller
22 Teilnehmerinnen.
Am Sonntag waren dann die Altersklas-
sen U12 und U14 an der Reihe.
David Drobinoha und Caesar Konz
(MU12) sowie Ida Hartfiel, Lisa Hofsäß,
Lara Riehemann und Emilia Schneikart
(WU12) belegten gemeinsam mit ihren
Mannschaften den 1. Platz. Caesar war
im 50 m Sprint mit einer Zeit von 7,71
Sek der Schnellste. Lara und Ida konn-
ten mit sehr guten Zeiten über 800 m
(2:56,12 min. bzw. 2:58,12 min.) die Plät-
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ze vier und fünf unter 24 Starterinnen
belegen und somit ebenso wie Emilia
im Ballwurf (34 m) wertvolle Punkte bei-
steuern. Herzlichen Glückwunsch zum
Titel Badischer Mannschaftsmeister.
In der Altersklasse U14 bestätigten Emil
Adam, Diego Beeh, Felix Nübel, Phil-
ipp Schwarzwälder und Niklas Ulbrich
gemeinsam mit ihren weiteren Mann-
schaftskameraden ihre Favoritenrolle.
Sie übernahmen bereits nach der ers-
ten Disziplin die Führung und bauten
diese kontinuierlich weiter aus. Somit
haben sie ihren Titel, den sie bereits
letztes Jahr gewonnen hatten, erfolg-
reich verteidigt. Philipp erreichte jeweils
im Hochsprung (1,56 m), Ballwurf (58
m) und im 60 m Hürden-Sprint (9,34
Sek.) die Tagesbestleistung. Felix be-
legte im 800 m Lauf mit einer neuen
persönlichen Bestleistung von 2:36,80
min. einen sehr guten 5. Platz. Auch hier
allen herzlichen Glückwunsch zum Titel
Badischer Mannschaftsmeister.

Nochmals zur Erinnerung ...
…. der Hinweis auf die am Samstag,
7. Oktober stattfindende Veranstaltung
„Ettlingen läuft…“ im Albgaustadion. Bei
dieser Veranstaltung haben alle Lauf-
begeisterten die Möglichkeit, auf einer
schnellen Kunststoff-Laufbahn mit ex-
akter Streckenlänge und elektronischer
Zeitmessung zu testen, wie schnell sie
auf den bei offiziellen Leichtathletikwett-
kämpfen gelaufenen Strecken sind. An
dieser Veranstaltung kann Jedermann/-
Frau teilnehmen. Eine Vereinszugehörig-
keit ist nicht erforderlich.
Um auch einen direkten Vergleich mit
„aktiven Leichtathleten“ vor Ort zu ha-
ben, werden einige der Top-Läufer des
SSV Ettlingen und des Stadtwerke Ett-
lingen-LG Region Karlsruhe-Laufteams,
die in diesem Jahr über die Mittel- und
Langstrecken von 800 m bis 5.000 m
erneut zur deutschen Spitze zählen,
einmal vor Ettlinger Publikum am Start
sein.
Weitere Informationen und ein Anmelde-
formular finden Sie auf den Webseiten
des SSV Ettlingen unter der Abteilung
Leichtathletik. Außerdem ist die Anmel-
dung möglich per eMail an
U.Lotz@ssv-ettlingen.de.

Abt. Triathlon

Kraichgau-Lauf
Bei prächtigem Wetter startete am 24.
September die 19. Austragung des
Kraichgau-Laufes in Sinsheim-Rohr-
bach. Vom Walking, dem Schüler-Lauf,
Strecken über 5, 10 km und den Halb-
marathon wurden auch Entfernungen
angeboten, die sich sonst selten im
Angebot finden, z.B. ein 33 km-Lauf,
um eine Brücke zwischen Halbmarathon
und Marathon zu schlagen. Die längste
Strecke war der Ultramarathon über 50
km, er wies 850 Höhenmeter auf. Über
diese Distanz startete Felix Tutsch. Der
spätere Sieger Jens Santruschek aus

Bretten ging am Start sofort in Füh-
rung und erreichte das Ziel in großarti-
gen 3:18 Stunden. Dahinter lieferte sich
Tutsch über 42 km ein Rennen Seite
an Seite mit zwei jungen Athleten. Die
Marathonmarke wurde nach 3:08 Stun-
den erreicht, die Zielpassage nach 3:40
Stunden. Dies bedeutete nach hartem
Kampf bis zum Streckenende einen drit-
ten Gesamtrang und den Gewinn der
Altersklasse M 40. Das Tri-Team gratu-
liert zu dieser hervorragenden Leistung.

Saxoprint Pfalztrail
Lichte Wälder, dunkle Täler oder enge
Schluchten - aber auch traumhafte
Aussichtspunkte und eine Burgruine.
Eine anspruchsvolle Strecke zwischen
Kiefern und Buchen, in Mischwäldern
oder durch Weinberge - der SAXOPRINT
PfalzTrail ist ein schönes Trailerlebnis.
Es gab für alle etwas - vom Ultra (85,6
km und 2440 Höhenmeter) bis zu den
Kidstrail mit 800 Metern.
Kirsten Kunz startete auf dem Halftrail
mit 32,7 km und 770 Höhenmeter. Nach
3h06 min kam sie als 5. Frau und Erst-
platzierte in der AK w45 ins Ziel.
Neben der abwechslungsreichen Lauf-
strecke ist auch die angenehme und
lockere Atmosphäre dieser top organi-
sierten Veranstaltung hervorzuheben.

Abt. Badminton

Spieltag 1 – 2017/18
Mit frischer Motivation und Angriffslust
starteten die Mannschaftsspieler der
Badmintonabteilung des SSV Ettlingen
am Samstag (23.09.2017) in die neue
Saison. Auf dem Programm standen für
die zweite Mannschaft eine Begegnung
gegen PS Karlsruhe und für die dritte
und vierte Mannschaft jeweils Begeg-
nungen gegen Rastatt III und Rastatt IV.

SSV Ettlingen II gegen PS Karlsruhe
Aufgrund mehrerer personeller Ausfälle
war die zweite Mannschaft an diesem
Spieltag gezwungen, etwas anders als
sonst gewohnt aufzustellen. Das erste
Herrendoppel spielten Rolf Sauerbier
und Ulf Fildebrandt – dieses verloren sie
nach drei spannenden Sätzen jedoch.
Im zweiten Herrendoppel unterlagen
Christopher Ludwigs und Christian Attig
den Gegnern dann in zwei Sätzen. Das
Damendoppel dagegen gewannen Mara
Pfeffinger und Sabine Wieland souve-
rän, während Ulf im ersten Herrenein-
zel gleich den nächsten Punkt einfah-
ren konnte. Christopher lieferte sich mit
seinem Gegner im zweiten Herreneinzel
ein hartes Duell, aus dem er jedoch
im dritten Satz aufgrund von Rücken-
schmerzen nicht als Sieger hervorging.
Christian hatte im dritten Herreneinzel
ähnlich stark zu kämpfen, auch er konn-
te keinen weiteren der wertvollen Punk-
te für den Verein sichern. Dafür aber
gewann Sabine ihr hervorragend ge-
spieltes Dameneinzel. Auch Mara und
Rolf schwangen im Mixed gekonnt die

Schläger und holten für ihre Mannschaft
mit einem überragenden Spiel den vier-
ten Punkt – womit das Unentschieden
insgesamt feststand (4:4).

SSV Ettlingen III gegen Rastatt III
und IV
Die dritte Mannschaft – zuletzt ganz bit-
ter aus der Landesliga Oberrhein ab-
gestiegen – begann am Samstag die
„Mission Wiederaufstieg“. Zunächst
bewiesen sich die Spieler gegen Rastatt
III mit einem sicheren Gesamtsieg (8:0).
Hervorzuheben in dieser Begegnung
sind insbesondere das zweite Herrenein-
zel von Christian Krepper, der eine ganz
starke Vorstellung ablieferte und seinem
Gegner keine Chance ließ. Knapp wur-
de es im Dameneinzel (Katja Bode), die
aber den dritten Satz zu ihren Gunsten
beenden konnte.
In der zweiten Begegnung traf die dritte
Mannschaft dann auf Rastatt IV. Auch
hier ließ man mit einem 6:2-Sieg nichts
anbrennen – wenngleich es im zweiten
Herrendoppel (Frank Friedrich / Michael
Schäfer) und ersten Herreneinzel (Chris-
tian Attig) zwischenzeitlich einmal knapp
wurde. Gerade das zweite Herrendop-
pel, ein regelrechtes Kopf-an-Kopf-
Rennen, ließ dem Zuschauer keine Se-
kunde zum Blinzeln.

SSV Ettlingen IV gegen Rastatt IV
und III
Die vierte Mannschaft tauschte mit der
Dritten die Gegner – somit spielte die
Vierte zunächst gegen Rastatt IV und
anschließend gegen Rastatt III. In der
ersten Begegnung wurden alle Spiele
in zwei Sätzen entschieden. Gewon-
nen wurden das zweite Herrendoppel,
das dritte Herreneinzel, das Damenein-
zel sowie kampflos das Damendoppel.
Erwähnenswert waren die sportlichen
Leistungen von Dorothea Rosemeyer
(Dameneinzel) sowie Stefan Karcher (2.
Herrendoppel), der nach langer Spiel-
pause sein Comeback feierte.
Gegen Rastatt III wollte man mindestens
mit einem Unentschieden punkten – al-
lerdings verfehlte man dieses Ziel knapp
mit einer 3:5-Niederlage. Sehr knapp
wurde es im zweiten Herrendoppel (Carl
Klagges / Michel Roelse), wo der Sieg
greifbar war, aber im dritten Satz un-
glücklich noch aus der Hand gegeben
wurde. Sowohl Michel als auch Carl ga-
ben ihre Motivation aber nicht auf und
gewannen in Folge das Mixed (Dorothea
/ Michel) bzw. das dritte Herreneinzel in
zwei Sätzen.
Alle Ergebnisse können jederzeit unter
bwbv-badminton.liga.nu nachgelesen
werden.

Abt. Volleyball
Start in die neue Saison
Am kommenden Wochenende geht es
los mit der neuen Saison. Unsere Da-
men 1 dürfen weiterhin in der Regional-
liga angreifen und die Herren 1 wird sich
weiterhin in der Oberliga von ihrer bes-



Nummer 39
Donnerstag, 28. September 2017 33

ten Seite zeigen. Dazu möchten wir Sie
zu den ersten Saisonspielen einladen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Die
Herren 1 startet bereits am 30. Sept.
mit einem Heimspiel gegen Bühl um 20
Uhr in der Eichelgartenhalle in die neue
Saison. Die Damen 1 dürfen zunächst
zweimal auswärts ran, bevor sie dann
am 28. Okt. um 20 Uhr in der Eichelgar-
tenhalle ihre Heimpremiere feiern dürfen.

Jugend

U13 – weiblich
Erster Spieltag der U13 weiblich in Bretten
Die Mannschaft von Trainerin Alexia
spielte ihren ersten Spieltag in der U13
in Bretten. Gegner waren die Mann-
schaften aus Bretten, Hohensachsen
und Viernheim. Für alle Spielerinnen war
es der erste Spieltag in der U 13 und im
neuen 3-gegen-3-System. Sichtlich ner-
vös verlief auch der gesamte Spieltag
und es wurde leider kein Spiel gewon-
nen. Dennoch war sehr gut zu sehen,
dass sich die Trainingsarbeit auszahlt
und sich Fortschritte im Spielaufbau und
Aufschlag sehen lassen konnten. Danke
an die Trainerin.
Für die VSG spielten: Lin, Emilia, Emma,
Mara, Naomi und Annika

U16 – weiblich
„Bockstarker“ Saisonstart
der U16-Mädels
Am 23. Sept. startete unsere U16 in
der Landesliga bei der KUSG Leimen
in die neue Saison. Gleich im ersten
Spiel mussten die Mädels gegen die
sehr abwehrstarken Gastgeber antreten.
Doch die Mädels machten von Anfang
an Druck mit starken Aufschlägen und
schnell war das erste Spiel der Sai-
son mit 25:13 und 25:13 Punkten, 2:0
Sätzen gewonnen. Auch die nächsten
Gegner VC Eppingen und TV Waibstadt
waren mit 2:0 Sätzen schnell besiegt.
Gegen die Mädels des TV Mühlhausen
spielten sich die Mädels dann in einen
Rausch. Nun wurde nicht nur mit starken
Aufschlägen, sondern auch mit tollen
Angriffen Druck gemacht, auch dieses
Spiel wurde verdient mit 2:0 gewonnen.
Erster Turniersieg der Saison, Aufstieg
in die Verbandsliga, alle neuen Spiele-
rinnen toll integriert, tolle Stimmung im
Team, starker Saisonstart! Am 19. Nov.
zeigt sich dann, wie sich die Mädels in
der Verbandsliga schlagen.

U18 – männlich
Die U18m der VSG ist am Wahlsonntag
verhalten in die neue Saison gestartet.
Zum Einstieg wurde unsere Mannschaft
in die stärkere der beiden Gruppen, der
sog. Verbandsliga, gesetzt. Dort trafen
wir auf die Topteams aus Bühl und Hei-
delberg gegen die es, abgesehen von
einigen spektakulären Einzelaktionen,
auch nicht viel zu holen gab. Zwei kra-
chenende Niederlagen zum Einstieg wa-
ren also ein Fehlstart nach Maß. Umso
wichtiger war anschließend die volle
Konzentration auf die weiteren Spiele.

Dabei ging es zuerst gegen die Gastge-
ber von der SG SiWaHe, die nebenbei
gesagt ein schönes gut durchorganisier-
tes Turnier auf die Beine gestellt haben.
Es entwickelte sich wie erwartet ein Spiel
auf Augenhöhe, mit guten Spielzügen auf
beiden Seiten und langen Ballwechseln.
Am Ende gingen unsere Jungs verdient
als Sieger vom Feld und wahrten damit
auch die Chance auf den „Klassenerhalt“.
Für eine sichere Entscheidung musste
aber im letzten Spiel des Tages noch ein
weiterer Sieg her. Der Gegner war der
SSC Karlsruhe, ein Team zu dem spie-
lerisch ebenfalls kaum ein Unterschied
besteht. Entsprechend umkämpft war die
Partie dann auch und während unsere
Jungs langsam die Belastung des Spiel-
tages zu spüren bekamen (wir waren
leider nur zu sechst angereist, so dass
es keine Erholungspausen gab), gelang
es dem SSC, den ersten Satz für sich
zu entscheiden. An dieser Stelle folgte
eine kurze Ansprache des Trainers, die
die letzten Kraftreserven aktivierte. Das
Spiel wurde konzentriert fortgesetzt, und
es gelang das (fast) Unmögliche: Zwei
Matchbälle wurden abgewehrt und die
Entscheidung in den Tiebreak vertagt.
Gestärkt von diesem Erfolgserlebnis ließ
die Mannschaft nun aber nichts mehr
anbrennen und holte sich den zweiten
Sieg aus vier Spielen, was vermutlich
auch den Verbleib in der Verbandsliga
bedeutet.
Mit dabei waren Ben, Finn, Glenn, Lino,
Malte, Mika und der Trainer Mario.

Vorschau Heimspiele:
Sa, 30. Sept. Eichelgartenhalle, Rüppurr:
20 Uhr Herren 1 vs. TV Bühl 2
Für weitere Informationen, Kontakte und
Trainingszeiten: https://volleyball-vsg.de

Lauftreff Ettlingen

Lauftraining wieder samstags
Mit dem Herbst kommt auch der Wech-
sel beim Training. Am 27. September
wurde letztmals mittwochs gelaufen und
ab 30. September um 15 Uhr beginnt
der Samstagswinterlauftermin.

Offener LT-Stammtisch
Am Freitag, 20. Oktober um 19 Uhr fin-
det wieder ein offener LT-Stammtisch im
SSV-Clubhaus im Baggerloch statt.

25. Jungfrau-Marathon, CH Interlaken
(9. September)

Einmal musste es ja schlechtes Wet-
ter geben - keine Sicht auf die impo-
sante Bergwelt von Eiger, Mönch und
Jungfrau. Schon beim Start in Interlaken
tröpfelte es und es wurde kontinuierlich
nasser und kälter. Am Ziel auf der Klei-
nen Scheidegg, in 2.100 Meter Höhe,
waren es dann noch gerade 5 Grad,
strömender Regen und eiskalter Wind.
Um kein Risiko einzugehen, brach der
Veranstalter gegen 14.30 Uhr den Ma-
rathon ab. Da flossen dann auch schon
mal Tränen, denn wenn man bis km
38 gekommen und noch innerhalb des
Zeitlimits war, dann möchte man auch
ankommen.
Trotz der widrigen Umstände war wie-
der alles perfekt organisiert - 1.850
Helfer, Ärzte, Physios sorgten sich um
die Läufer*innen und munterten sie zum
Durchhalten auf. Selbst an den entle-
gensten Trails gab es warme Bouillon,
Cola, oder kleine Energieriegel.
Erstaunlich auch, dass so viele Zu-
schauer an der Strecke waren und über
Stunden durchhielten. Die Musikgrup-
pen hatten in Zelten Schutz gesucht und
die Albhornbläser hatten sich unter einer
Liftstation verkrochen. Der Dudelsack-
spieler stand bei strömendem Regen
im Nebel auf der Moräne des Eiger-
Gletschers und quälte krumme Töne aus
seinem durchnässten Instrument.
Alle acht gestarteten Lauftreffler erreich-
ten das Ziel und erhielten eine schöne
Medaille.
Dieter Rauenbühler und Bernd Weber
wurden für ihre 10. Teilnahme am Jung-
frau-Marathon geehrt.

Lauftreff-Ergebnisse 42,195 km / 1.900
Hm:
Name Zeit AK Rang
Frommhold, Jürgen 5:15:04 m45 357
Vogel, Annette 5:23:38 w50 67
Rauenbühler, Dieter 5:37:40 m55 224
Schlippe, Gudrun 5:44:38 w60 10
Mackert, Michael 6:08:46 m55 347
Weber Bernd 6:11:08 m60 162
Weber, Christina 6:11:09 w20 197
Schrieber, Reinhard 6:19:08 m70 22

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.laufinfo.eu.

Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.
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TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Der Ball fliegt wieder
Am Wochenende ist zum zweiten Mal
innerhalb einer Woche Basketball pur
in der Albgauhalle. Nach 14 Tagen ha-
ben sich nach einem Qualifikationstur-
nier mit 12 Teams und anschließenden
drei regionalen Finalspielen mit jeweils
vier Mannschaften der TB Emmendin-
gen, die Goldstadt Baskets aus Pforz-
heim und der TV Rastatt-Rheinau für die
Endrunde gefunden, um am Sonntag,
1. Oktober, ab 11 Uhr zusammen mit
dem ausrichtenden TSV Ettlingen den
Bezirkspokalmeister der Herren auszu-
spielen. Das Endspiel beginnt um 16
Uhr. Am vergangenen Samstag hat das
Damenteam des TSV den dritten Platz
erreicht. Die Pokalsiegerinnen kommen
vom TV Ettenheim vor dem ETSV Of-
fenburg. Auch bei der Endrunde der un-
teren Herrenmannschaften hat sich der
TSV als guter Gastgeber gezeigt und ist
hinter dem TV Bühl, dem SSC Karlsruhe
2 und dem Sieger SG EK Karlsruhe 2
auf dem vierten Platz gelandet.

VORSCHAU
So. 13:00 TS Durlach w - U14w
Di. 09:30 Turnier - U12 Season Open
Di. 09:30 Turnier - U12 Season Open
Heimspiele Albgauhalle

So. 12:30 Herbst GP Herren - Sieger
Spiel 10

So. 16:00 Herbst GP Herren - Sieger/
Verlierer Spiel 19

Judoclub Ettlingen

Sorre matte
für die Judo-Bundesliga
Nach 17 Jahren 1. Judo Bundesliga
Männer gaben Doris Palermo als Prä-
sidentin des Judo Clubs und Alfredo
Palermo als Trainer und Manager sicht-
lich ergriffen bei einer Pressekonferenz
das Ende der Judo-Bundesliga-Ära in
Ettlingen bekannt.
Nicht nur gesundheitliche Gründe und die
Aussicht auf einen wohlverdienten Ruhe-
stand zwingen Alfredo, sein heißgeliebtes
Steckenpferd aufzugeben. Neben der vom
Deutschen Judobund beschlossenen Re-
form, die Liga ab 2018 von acht auf neun
Clubs aufzustocken und weiterer Ände-
rungen beim Erst- und Zweistartrecht der
Kämpfer waren Einbußen von Sponsoren-
gelder weitere Rückzugsgründe.
Mit dem japanischen Wort für Ende „Sore
matte“ verabschiedet sich der Judo Club
Ettlingen am Samstag, den 30. Septem-
ber mit einem Play-Off-Kampf gegen den
Hamburger Judo Club.
Zu erwarten ist Spannung, Dramatik
und tolles nationales und internationales
Judo.

Der Kampf beginnt wie gewohnt um
18 Uhr in der Ettlinger Albgauhalle. Wir
freuen uns über die Unterstützung un-
serer Fans.

TSC Sibylla Ettlingen

TURNIERSIEG IN MAINZ MIT ALLEN
EINSEN
Einen herausragenden Turniererfolg er-
rangen Fabian Tomaschko und Tatjana
Beinhauer am vergangenen Samstag im
Kurfürstlichen Schloss in Mainz: Beim
Turnier der Hauptgruppe B Standard
setzte sich das junge Standard-Paar in
zwei Runden gegen die Konkurrenten
aus Baden-Württemberg, Hessen und
Rheinland-Pfalz durch und gewann das
Turnier mit allen Einsen.
Schon in der Vorrunde dominierten Fa-
bian und Tatjana das Starterfeld und zo-
gen mit allen Kreuzen in das Finale ein.
Im Finale setzten die fünf Wertungsrich-
ter dann in jedem der fünf Turniertän-
ze die beiden Ettlinger auf Platz 1 und
verhalfen ihnen dadurch zum Turniersieg
mit einer Traumwertung.
Eine ironische Pointe dazu lieferte das
Paar selbst im Vorfeld: Fast wäre es zu
diesem Turnierstart gar nicht gekommen,
denn im Training liefen einige Teile der
in dieser Startklasse üblichen technisch
aufwändigen Choreografien noch nicht
rund genug, und es wurde diskutiert, ob
man nicht auf den Turnierstart verzich-
ten sollte. Gut, dass die Entscheidung
zugunsten des Starts in Mainz fiel!

NEUE ANGEBOTE IM HOBBYBEREICH
IM „SCHNUPPERHERBST“
Mit viel Schwung sind die Hobbypaare
nach den Ferien in die neue Tanzsai-
son gestartet, und einige neue Angebote
stehen an: Neben den Hobbygruppen
am Montag 20.15 Uhr, Dienstag 19.30
Uhr, Freitag 18 Uhr und 19.30 Uhr plant
der Club eine „Equality-Gruppe“, in der
Männerpaare, Frauenpaare und ge-

mischte Paare miteinander tanzen und
dabei „Männerschritte“ und „Frauen-
schritte“ gleichermaßen lernen und sich
in der Führung abwechseln.
Im Kinder- und Jugendbereich plant der
Club, zusätzlich zu den Hiphop-Grup-
pen der Sechs- bis Neunjährigen und
Zehn- bis Dreizehnjährigen frühkindliche
Tanz- und Bewegungsspiele für Drei- bis
Sechsjährige anzubieten. Bei geeigneter
Nachfrage und passenden Zeitfenstern
würde unsere ehemalige Jugendwartin
Lara Müller, Tanztrainerin für Breiten-
sport und Kindergärtnerin in Ausbildung
dies gerne übernehmen. Bei Interesse
bitte melden!
NEUE NUMMER DES INFO-TELEFONS
Wer Fragen zum Clubangebot, zu den
Gruppen und Kursen hat, erreicht uns
am schnellsten über unser Info-Telefon
– und das hat jetzt eine neue Nummer:
0151-44647114. Weitere Informationen
auch unter www.tsc-sibylla.de.

Ski-Club Ettlingen

Saisonabschlussturnier
Bei strahlendem Sonnenschein tra-
fen sich am vergangenen Sonntag die
tennisbegeisterten Mitglieder des SCE,
um bei einem launigen Mixedturnier die
Draußensaison abzuschließen.
Gut gelaunt und zu allen Taten bereit
gingen die zuvor ausgelosten Pärchen
an den Start. Es wurden spannende
Spiele ausgefochten und manch kuri-
oser Ballwechsel wurde gespielt. Nach
5 launig gespielten Runden trafen sich
die Spieler und Spielerinnen am Center-
court, um bei der einen oder anderen
Flasche Sekt die Matches zu bespre-
chen und den Tag ausklingen zu lassen.
Danke an den Vorstand Willy für die
Sektspende.
Bevor sich jedoch die Erwachsenen die
Bälle um die Ohren schlugen, war die
Jugend dran. Auch hier wurden hoch-
klassige Matches gespielt und die Kinder
schenkten sich nichts. Am Ende stand
Yannik Rodiger auf dem Treppchen vor
Milan Fömmel und Jakob Schuster. Alle
teilnehmenden Kinder freuten sich über
Eis- und Kinogutscheine.

Tennisclub Ettlingen

Mixed-Team verliert in Pforzheim
letztes Spiel
Das war’s dann also: Am vergange-
nen Samstag, 23. September, lieferte
das Mixed-Team des TC Ettlingen sein
letztes Spiel in der diesjährigen Ver-
bandsrunde bei der PSG Pforzheim ab.
Bei schönstem Herbstwetter war man
beim fast in Bestbesetzung angetrete-
nen Gastgeber (u. a. mit einer LK 10
bei den Damen und einem LK 12 bei
den Herren) chancenlos. Die Ettlinger
wehrten sich heftig, waren aber (fast)
chancenlos. Ein bravouröses Spiel lie-
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ferte Bea Haupt ab, die ganz knapp ihr
Einzel hergeben musste. Fast wäre der
Ehrenpunkt geglückt. So stand es aber
nach den Einzeln bereits 4 zu 0 für die
Pforzheimer und die beiden Mixed-Dop-
pel wurden zu Spielen, die in erster Linie
vom Spaß geprägt waren. Hier konn-
ten dann die Ettlinger (Petra Fempel,
Bea Haupt, Joachim Bengelsdorf und
Michael Habermann) gut mithalten, hol-
ten fleißig Punkte und Spiele, mussten
am Ende aber doch die Überlegenheit
der Gegner anerkennen (6 zu 0). Fazit:
Letzter Tabellenplatz; macht aber nichts,
denn Spaß hat es trotzdem gemacht
– auch dank der selbst in Pforzheim
erschienenen „Fangemeinde“.

Die zwei Hallen stehen wieder
Dank starker Mitgliederbeteiligung
konnten die beiden Traglufthallen des
TC Ettlingen am Freitag und Samstag,
15. bzw. 16. September, in Rekordzeit
aufgebaut und hergerichtet werden. Mit
25. bzw. 20 Helfern waren beide Tage
sehr gut belegt, auch wenn das Wetter
am Freitagnachmittag sich nicht von der
angenehmsten Seite zeigte.
Jetzt können aber alle Tennisbegeister-
te, gleich ob TCE-Mitglied oder nicht,
die Halle auf Platz 1 nutzen und buchen.
Für diese Halle kann der Tennisclub eine
Rekordbelegung mit Festbuchungen
melden. Nur noch wenige Stunden sind
frei. Über die Homepage des Vereins
(und ab nächster Woche wieder direkt in
der Halle) sind aber jederzeit spontane
Einzelbuchungen und -reservierungen
möglich.
Die Traglufthalle auf Platz 2 ist fest für
die Stunden des Vereinstrainers Slah
Chaibi reserviert. Hier sind Buchungen
(Training) nur direkt über den Trainer
möglich (s. Homepage).

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Zweite Mannschaft patzt zum
Saisonauftakt
Nahezu in Bestbesetzung- lediglich Ni-
klas Braun weilt noch zum Auslands-
praktikum in Estland – trat unser fa-
vorisiertes Team gegen Aufsteiger TTV
Mühlhausen an. Am Ende war unser
Sextett mit dem 8:8-Unentschieden
noch gut bedient. Stark beim TTV: Nor-
man Schreck, der an der Spitze souve-
rän doppelt punktete, Stephan Fischer,
der im ersten Spiel seit fast einem Jahr

nichts anbrennen ließ und Glückspilz
Eric Hermel, der ebenfalls doppelt punk-
tete. Als Ersatz eingesprungen ging er
jeweils über die volle Distanz und behielt
am Ende zwei Mal das bessere Ende für
sich. Nicht so Alexander Kappler und
Christian Gerwig. In ihrem ersten Match
unterlagen beide unglücklich mit 9:11 im
Entscheidungssatz und ließen etwas die
Flügel hängen. Steven Yan hatte zuvor
noch einen wichtigen Punkt beigesteu-
ert. Überraschend die Doppelschwäche,
wo es nur zu einem Erfolg reichte. Auch
hier verspielten die haushohen Favoriten
Fischer/Gerwig eine 2:0 – Satzführung
etwas leichtfertig. Das nächste Spiel fin-
det am 8. 10. um 10 Uhr 30 gegen den
TTV Weinheim-West statt.
Schüler 2
Nach den Sommerferien trafen die
Schüler 2 (Lorenz Vestweber, Saijan
Balachandran, Marcus Petrak und Ida
Schweigert) in ihrem ersten Spiel auf
die Mannschaft von TTG Spöck. In den
Doppeln unterlagen Lorenz Vestweber
und Ida Schweigert den Gegnern knapp,
jedoch konnten Saijan Balachandran
und Markus Petrak das Spiel für sich
entscheiden.Dann begann ein nerven-
aufreibendes Spiel in den Einzeln. Am
Ende erkämpfte Markus Petrak den Sieg
für Ettlingen. Die beiden Mann- schaften
gingen mit einem 6:3 zugunsten des
TTV auseinander.
Alle Resultate der vergangenen Woche
unter:
h t t p : / / t t v b w. c l i c k - t t . d e / c g i - b i n /
WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/
clubInfoDisplay?club=4365
Vorschau der kommenden Spiele auf
www.ttvettlingen.de
Heimspiel-Highlight:
1. Oktober, 10 Uhr 30:
Herren III – TTG Kleinsteinbach/Singen II
Freies Tischtennis für Jedermann
Am kommenden Sonntag, 1. Oktober,
findet wieder das „Freie Tischtennis für
Jedermann“ unter der Leitung des TTV
Grün-Weiß Ettlingen statt. Für alle Tisch-
tennisbegeisterte öffnet der TTV wie je-
den Sonntag von 18 - 20 die kleine
Sporthalle beim Eichendorff-Gymnasium
(Eingang Schleinkoferstraße). Tischten-
nisschläger und Bälle sind vorhanden
und können kostenfrei geliehen werden.
Jedermann ist gerne gesehen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

3. Spieltag

1. Bundesliga Männer
KSC Frammersbach – SG Ettlingen 1

5962 : 5960
Am vergangenen Samstag waren unse-
re Männer in Frammersbach im Spes-
sart zu Gast. Jörg Schneidereit/Andreas
Bohse (902 Kegel) und Stephan Petro-
witsch (1011 Kegel) gerieten am Start
mit 69 Kegel in Rückstand. Im Mittelpaar

konnten Rainer Grüneberg (1011 Kegel)
und Andreas Wolf (959 Kegel) mit ihren
Gegenspielern mithalten, den Rückstand
jedoch lediglich um 5 Kegel auf 64 Kegel
verringern. Thomas Speck (1035 Kegel)
und Dieter Ockert (1042 Kegel) liefer-
ten im Schlusspaar eine tolle Leistung
ab und arbeiteten sich immer weiter an
ihre Gegenspieler heran. Am Ende des
Spiels entschieden jedoch zwei Neuner
auf Seiten der Gastgeber das Spiel zu
ihren Gunsten und die Ettlinger Männer
mussten nach hartem Kampf ohne die
erhofften Punkte nach Hause fahren.

2. Spieltag

2. Bundesliga Frauen
Post SV Ludwigshafen 1 – Vollkugel Ett-
lingen 1 2795 : 2732
Bei ihrem ersten Auswärtsspiel waren
unsere Frauen in Ludwigshafen zu Gast.
Auf der gut zu spielenden Bahnanlage
erzielten Monika Humbsch (473 Kegel)
und Madeleine Betz (465 Kegel) zu Be-
ginn noch einen kleinen Vorsprung von 33
Kegel. Elvira Maier (455 Kegel) und Katja
Heck (409 Kegel) konnten mit der stärks-
ten Gästepaarung jedoch nicht mithalten,
so dass das Spiel kippte. Mit einem Rück-
stand von 49 Kegel ging das Schlusspaar
auf die Bahn. Birgit Eberle (474 Kegel) und
Silke Oßwald (456 Kegel) lieferten zwar
eine gute Leistung ab, konnten aber ge-
gen die ebenfalls stark spielenden Gast-
geberinnen nichts mehr ausrichten.

Verbandsliga Frauen
SG BW/GH Plankstadt 2 - Vollkugel Ett-
lingen 2 2776 : 1765
Einen katastrophalen Tag erwischten
unsere Spielerinnen an diesem Wochen-
ende. Nach mehreren kurzfristigen Aus-
fällen war es nicht mehr möglich, eine
komplette und vor allem gesunde Mann-
schaft zu stellen.
Es spielten: Heidi Queißer 457 Kegel, Ka-
rin Schumann 408 Kegel, Barbara Souici
398 Kegel, Rita Diessner 381 Kegel sowie
die verletzt spielenden Marika Lutz (115
Kegel) und Janja Vukosavic (6 Kegel)

Bezirksliga Männer
SKC Hugsweier 2 - SG Ettlingen 2

4901 : 5237
Auch auswärts zeigten unsere Männer
eine gute Leistung und bestätigten so
die Tabellenführung.
Es spielten: Jörg Böckle 928 Kegel,
Markus Lauinger 900 Kegel, Christian
Rosche 876 Kegel, Klaus Kübel 873 Ke-
gel, David Rein 869 Kegel und Pascal
Ochs 791 Kegel

Kreisliga A Männer
RW Karlsruhe 1 - SG Ettlingen 3

2627 : 2482
Gegen die stark spielenden Karlsruher
hatten unsere Männer keine Chance.
Es spielten: Reinhard Schlosshauer 475
Kegel, Peter Kafka 428 Kegel, Michael
Lutz 424 Kegel, Uwe Winkler 405 Kegel,
Dirk Geburt 381 Kegel und Egon Wei-
ckenmeier 369 Kegel
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Kreisliga B gemischt
SG Königsbach 3 - SG Ettlingen 4

2356 : 2425
Auf den schwer zu spielenden Platten-
bahnen überzeugten unsere Männer mit
einer soliden Leistung.
Es spielten: Josip Grguric 440 Kegel,
Klaus Souici 413 Kegel, Uwe Schnase
403 Kegel, Wilfried Lauterbach 398 Ke-
gel, Roland Grün 395 Kegel und Franz
Stadler 376 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 9.45 Uhr Jugend U14 weiblich:
Ettlinger KV 1 – KV Hockenheim 2
Sa., 9.45 Uhr Jugend U14 männlich:
Ettlinger KV 2 – KV Hockenheim 1
Sa., 11.30 Uhr SG Ettlingen 2 – SKC
Fidelio Karlsruhe 2
Sa., 11.30 Uhr
SG Ettlingen 4 – VfR GW Ittersbach 2
Sa., 14 Uhr
SG Ettlingen 1 – SG Mühlhausen 1
Sa., 16.30 Uhr
SG Ettlingen 3 – TV Spessart 1
So., 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 –
SG RW/BF Hemsbach 2
So., 13 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 – SG
RW/BF Hemsbach 1

Schützenverein Ettlingen
Medaillenregen beim Alters-
und Seniorenschießen Daxlanden

Am vergangenen Samstag, den 24.
September fand in Daxlanden das Alter-
und Seniorenschießen des Sportschüt-
zenkreis Karlsruhe statt.
Geschossen wurde mit dem Luftgewehr
und mit der Luftpistole aufgelegt, je 30
Schuss, in der Altersklasse 40 Schuss
frei.
Unsere Schützen errangen 8 Gold-,
7 Silber- und 3 Bronzemedaillen.

Die Ergebnisse:
Luftgewehr Auflage Seniorenklasse 1
1. Platz Kurt Marmein 295 Ringe

NR
Luftgewehr Auflage
Damenseniorenklasse 1
1. Platz Angelika Lubos 293 Ringe

Luftgewehr Auflage Seniorenklasse 2
1. Platz Herold Wilke 297 Ringe

NR
2. Rainer Weis 289 Ringe
3. Platz Thomas Schauffler 288 Ringe

Luftgewehr Auflage Seniorenklasse 3
1. Platz Roland Neu 300 Ringe

- 318,0
2. Platz Hans Pfleger 300 Ringe
- 315,0
3. Platz Erwin Härter 299 Ringe
4. Platz Erhard Hetzel 299 Ringe
5. Platz Josef Lapos 298 Ringe
6. Platz Valentin Selinger 297 Ringe
7. Platz Otto Maier 297 Ringe
8. Platz Wolfgang Dittrich 296 Ringe

Luftgewehr Auflage
Damenseniorenklasse 3
1. Platz Brigitte Pfleger 296 Ringe

NR
2. Platz Christa Deutscher 295 Ringe
Luftpistole - Damenaltersklasse
2. Platz Marion Marmein 351 Ringe
Luftpistole Auflage Seniorenklasse 1
3. Platz Kurt Marmein 255 Ringe
Luftpistole Auflage
Damenseniorenklasse 1
2. Platz Angelika Lubos 249 Ringe

Luftpistole Auflage Seniorenklasse 2
1. Platz Herold Wilke 281 Ringe
2. Platz Günter Schwab 271 Ringe

Luftpistole Auflage
Damenseniorenklasse 2
2. Platz Marita Wilke 276 Ringe
Luftpistole Auflage Seniorenklasse 3
1. Platz Hans Pfleger 295 Ringe

NR
5. Platz Erhard Hetzel 243 Ringe

Luftpistole Auflage Damensenioren-
klasse 3
1. Platz Brigitte Pfleger 288 Ringe

NR

Rollsportverein
Platz 1 in Vereinswertung bei
Pokalmeisterschaft!

Beim Nachwuchs-
Wanderpokal-Wett-
bewerb am ver-
gangenen Sonntag
errangen mit ver-
einten Kräften 24
Läuferinnen des
Rollsportvereins
Ettlingen e.V. den
ersten Platz in der
Vereinswertung!
Doch dieses Jahr
ereignete sich et-
was ganz Beson-
deres: Von vier

teilnehmenden Vereinen erreichten drei
Vereine mit gleicher Punktzahl Platz 1
in der Vereinswertung! Daher durften wir
uns nach den vergangenen zwei Siegen
in 2016 und 2015 nun das Siegerpodest
mit den Vereinen aus Altneudorf und
Lahr teilen: Ein erfolgreiches Zeugnis
für die hervorragende Jugendarbeit der
Trainer! Wir freuen uns sehr über diese
Errungenschaft und gratulieren den teil-
nehmenden Vereinen ganz herzlich zum
gemeinsamen Sieg!

Die Vereinswertung setzte sich aus fol-
genden Einzelwertungen zusammen:
Häschen bis 6 Jahre:
Platz 4 Leni Büchele
Häschen bis 8 Jahre (Jahrg. 2009):
Platz 4 Hanna Krehahn
Häschen bis 8 Jahre (Jahrg. 2010):
Platz 1 Laurena Polignone
Platz 4 Johanna Steppe
Platz 5 Jennifer Schindler
Neulinge:
Platz 1 Nia Hüsam
Platz 5 Laura Orsolic
Platz 8 Ipek Yuksek
Platz 10 Isabel Schindler
Anfänger 1 (Jahrg. 2005 – 2007):
Platz 1 Laura Collin
Anfänger 1 (Jahrg. 2008 – 2009):
Platz 1 Sarah Förstel
Patz 4 Amelie Klockmann
Platz 6 Tialda Polignone
Anfänger 2:
Platz 2 Stefanie Fallert
Platz 3 Naemi Ziegler
Platz 5 Klara Wagner
Platz 8 Lorena Truglio
Fortgeschrittene 1:
Platz 1 Leonie Steppe
Platz 4 Mailin Klockmann
Platz 7 Janina Seliger
Fortgeschrittene 2:
Platz 3 Julia Moll
Platz 4 Marie Szabadi
Nachwuchsklasse:
Platz 1 Laura Reister
Meisterklasse:
Platz 1 Melina Humbsch
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen
ganz herzlich zu den herausragenden
Platzierungen und danken vor allen Din-
gen den Trainern für ihre fachliche Kom-
petenz, ihre Ausdauer, Mühe und die vie-
le Zeit, die sie in den Verein investieren.

Rückblick Oktoberfest
Lyra Schöllbronn

Am 17.09. fand unser Gegenbesuch bei
unseren Musikfreunden des Musikver-
eins Lyra Schöllbronn auf deren Okto-
berfest statt.
Herzlichen Dank an unsere Musikerin-
nen und Musiker und an unsere Zuhörer.
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500 Jahre Reformation und
175 Jahre Liedertafel Ettlingen
Konzertchor der Liedertafel und Oeku-
menische Philharmonie feiern Doppelju-
biläum mit großem Oratorienkonzert

„Sondern ich wöllt alle künste, sonderlich
die Musica, gern sehen im dienst, des der
sie geben und geschaffen hat.“ Dieses
Luther-Zitat stellt Mendelssohn seiner
„Lobgesang“-Symphonie voran, während
er selbst schreibt: „Eine Symphonie für
Chor und Orchester ... die Worte aus den
Psalmen, und eigentlich alle Stücke … auf
die Worte ‚Alles, was Odem hat, lobe den
Herrn‘ komponiert; erst loben die Instru-
mente in ihrer Art, und dann der Chor und
die einzelnen Stimmen.“ Mit diesem ge-
waltigen und ergreifenden Werk, an dem
rund 150 Mitwirkende beteiligt sind (dar-
unter auch viele Chorsängerinnen und –
sänger aus Löbau) feiern der Konzertchor
der Liedertafel und die Oekumenische
Philharmonie unter der Leitung ihres Di-
rigenten Frank Christian Aranowski ge-
meinsam das 500. Reformationsjubiläum
und den 175. Geburtstag der Gesangver-
eins Liedertafel Ettlingen 1842 e. V.. Als
Solisten wirken Theresia Aranowski und
Kathrin Koch (Sopran) sowie Sanghoon
Lee (Tenor) mit. Außerdem kann sich das
Publikum auf Mendelssohns bekanntes-
te und von ihm selbst hochgeschätz-
te Vertonung des 42. Psalms „Wie der
Hirsch schreit nach frischem Wasser“ so-
wie auf die kleine Choralkantate „Verleih
uns Frieden“ nach Worten Martin Luthers
freuen. Die Festansprache hält Dr. Er-
win Vetter. Info: Sonntag, 29. Oktober,
19 Uhr, Stadthalle; Konzertkarten zu 14 /
18 / 22 / 26 / 30 € (und ermäßigt) sind
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen:
Stadtinformation, ALPHA-Buchhandlung
Ettlingen, Hirschgasse 2; Musikhaus
Schlaile Karlsruhe unter www.reservix.
deund an der Abendkasse eine Stunde
vor Beginn erhältlich. Es wird empfohlen,
die Karten rechtzeitig im Vorverkauf zu
erwerben. Weitere Infos: www.oekphil.de

Termine im Oktober
Nordic Walking für Senioren
Jeden Dienstag um 9 Uhr ab Stadtheim
29.09. - 03.10. Partnerschaftstreffen
Freizeit mit der Ortsgruppe Löbau in
Bamberg.

5. Okt. Radfahrergruppe 50+
15 Uhr Horbachpark, Pavillon
Gefahren werden 25-30 km, eine Ein-
kehr ist selbstverständlich geplant!
Gäste sind herzlich willkommen. Vor-
aussetzung: Fahrradbeherrschung,
Grundkondition und die Fähigkeit in
einer Gruppe von ca. 10 Personen zu
fahren! Führung: Hartmut Rosner,
Tel: 0 72 43 / 1 74 68
10. Okt. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim
11. Okt. Mittwochswanderung
Bahnhof Kirrweiler - Kropsburg - St. Mar-
tin - Einkehr Burgschänke Kropsburg -
St. Martin. Abfahrt 11:08 Uhr Ettlingen
Stadtbahnhof, mittelschwere Wanderung
Gehzeit ca. 3 Stunden (ca.10 km), Teil-
strecke mit Bus möglich.
Führung: Karl-Heinz Still
16. Okt. Besprechung zur Aufstellung
des Jahresprogrammes 2018
Wir treffen uns um 18:30 Uhr im Stadt-
heim, Wilhelmstraße 51. Bitte helft mit,
ein interessantes und vielseitiges Pro-
gramm zu gestalten. Anschließend Sit-
zung der gesamten Vereinsleitungum
19:30 Uhr im Stadtheim
19.10. Radfahrergruppe 50+
15 Uhr Horbachpark, Pavillon
Nähere Infos siehe unter 5. Oktober.
Führung:
Hartmut Rosner, Tel: 0 72 43 / 1 74 68
24. Okt. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim
28.10. - 05.11.
NaturFreunde auf der Offerta

Sa. 7.-8. Oktober
Saisonabschlussfahrt zur Erfurter Hütte.
Noch Plätze frei. Kurzentschlossene und
Gäste können sich bis 3.10. anmelden
unter doris.krah@dav-ettlingen.de. Pro-
gramminfos unter www.dav-ettlingen.de

Di. 10. Oktober
Vortrag:
Marokko – Über den Hohen Atlas.
Stefan Bürkle berichtet von einer aben-
teuerlichen Wanderung über das Atlas-
gebirge, organisiert vom Schwarzwald-
verein Straubenhardt.
Mit Google-Earth geplant und weitestge-
hend abhängig vom GPS ist die Gruppe
auf spektakulären Wegen über hohe Pässe
und durch wilde Schluchten gewandert.
Dabei bestimmten Tage ohne Versor-
gungsmöglichkeiten und ein 3500 Meter
hoher Pass die Etappen.
Termin um 20 Uhr in der Kantine der
Stadtwerke, Ettlingen, Hertzstr. 33, Gäs-
te sind willkommen.

So. 15. Oktober
Sportwandern mit Wolfgang Oppolze
durchs Rötelbachtal zur Mathildenstaf-
fel. Etwa 23 km mit 800 Hm. Treffpunkt
9 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.
Gäste sind willkommen.

Mittwochs Vereinssport
In der Sporthalle der Schillerschule.
19 - 20 Uhr Sport in der Prävention mit
vielen Übungen zur Kräftigung, Beweg-
lichkeit und zur Körperwahrnehmung
auch die Entspannung darf nicht fehlen.
20 – 21.30 Uhr Nach dem Aufwärmen
folgt ein vielseitiges Gymnastikpro-
gramm und ab 21 Uhr Hallenhockey
zum Auspowern. Interessierte Vereins-
mitglieder sind eingeladen, einfach mal
zum Probetraining vorbei zu kommen.

Freiwillige Feuerwehr
Ettlingen Abt. Kernstadt

Begehung der Firma Ettli
Am letzten Übungsabend trafen sich die
Zug- und Gruppenführer sowie weitere
Interessierte zu einer Begehung der Fir-
ma Ettli in der Lorenzstraße. Frau Wei-
ßenburger und Frau Harig führten die
Kameradinnen und Kameraden durch
die Firma, nachdem ein Film über die
Entstehung des Kaffees gezeigt wurde.
Sehr erfreut durften alle die Kaffeeköst-
lichkeiten auch vor Ort verzehren. Die
Damen erklärten, wie der Röstvorgang
erfolgt und erläuterten z.B. wie viele
Mengen Kaffee hier täglich produziert
werden. Für die Anwesenden war der
Röstofen wie auch andere brandschutz-
technische Maßnahmen von großer Be-
deutung, so war die Übung für einsatz-
taktische Maßnahmen sehr informativ.
Die Abteilung Ettlingen-Stadt bedankt
sich bei Frau Weißenburger und Frau
Harig aber auch beim Geschäftsführer
Jürgen Rupp, der krankheitsbedingt lei-
der nicht anwesend sein konnte, für die
informati- ven Einblicke und beste Ver-
sorgung. Die Kameradinnen und Kame-
raden wünschen Herrn Rupp auf diesem
Weg gute Besserung.

Ausflug nach Heidelberg

Einen Tag „Auszeit“ nahmen sich die Ka-
meradinnen und Kameraden der Abtei-
lung Ettlingen-Stadt am Samstag letzter
Woche mittels Ein-Tages-Ausflug nach
Heidelberg. Die Busse fuhren die Ein-
satzkräfte und Mitglieder der Alters- und
Reservemannschaft mit Partnerinnen ans
Neckarufer, wo bei strahlendem Sonnen-
schein mit einer Schifffahrt begonnen
wurde. Danach liefen alle zum Schloss
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die Stufen hinauf. Auf halber Strecke wur-
de ein Stopp mit belegten Brötchen und
kühlen Getränken eingelegt. Die Menge
teilte sich in drei Gruppen, wovon die eine
direkt wieder in die Stadt runter lief und
die anderen beiden eine Schlossführung
genossen. Auch diese beiden Gruppen
hatten danach noch Zeit zur freien Ver-
fügung. Um 17.30 Uhr waren alle wieder
am vereinbarten Treffpunkt, so dass die
Fahrt zum Abendessen pünktlich star-
ten konnte. In Wimmers Landwirtschaft
bot sich den Anwesenden ein Buffet, bei
dem jeder auf seine Kosten kam. Gesät-
tigt wurde die Heimreise angetreten. Ein
herzliches Dankeschön gilt den Organi-
satoren des sehr gelungenen Ausflugs,
Florian Reuter und Benjamin Stader.

Förderverein St. Florian,
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Ettlingen

Infoveranstaltung auf dem Marktplatz
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ettlin-
gen-Stadt und Förderverein St. Flori-
an präsentieren sich am Samstagmor-
gen, 30. September ab 10 Uhr auf dem
Marktplatz.
Als Blickfang und Ausstellungsfahrzeug
dient ein Feuerwehrfahrzeug das sowohl
für Kinder wie auch Erwachsene von
großem Interesse sein dürfte.
Diese Veranstaltung dient dazu, der Ett-
linger Bevölkerung über die vielfältige
und interessante Arbeit ihrer Feuerwehr,
der Jugendfeuerwehr und über die In-
halte und Zweck eines Fördervereins zu
informieren. Die Verantwortlichen ste-
hen mit Rat und Tat für alle offenen
Fragen an diesem Samstagmorgen zur
Verfügung. Im Vordergrund dieser Aktion
steht jedoch, neue Mitglieder für den
aktiven Feuerwehrdienst, Jugendliche
für die aktive Teilnahme in der Jugend-
feuerwehr, aber auch Mitglieder für den
Förderverein St. Florian zu gewinnen.

Einladung zum Vortrag über unser
Erbrecht
Die Rechtsanwältin Sonja Steinmann
hält einen Vortrag zum Thema
Vererben oder verschenken - die rich-
tige Planung der Vermögensnachfolge.
Sie informiert in dieser Veranstaltung zu
Fragen wie
• Brauche ich ein Testament?
• Wie muss das Testament aussehen?
• Wer erbt, wenn ich ohne Testament

sterbe?
• Wann ist es sinnvoll, bereits zu Lebzei-

ten Teile des Vermögens zu vererben?
und zu vielen weiteren Fragen des rich-
tigen Vererbens.
Freitag, 29. September, um 19 Uhr,
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8.
Der Eintritt ist frei. Gäste sind herzlich
willkommen.

Bingo in der AWO
Mittwoch, 27. Sept., 15 bis 17 Uhr
im Karl-Still-Haus der AWO,
Im Ferning 8.
Klassisches Bingo, Einsatz 0,50 € pro
Spiel, 5er-Raster, es gibt Geld- oder
Sachpreise.
Im Vordergrund steht das gesellige Bei-
sammensein.
Kaffee und kalte Getränke sind erhält-
lich.
Anfängerinnen und Anfänger werden ab
14.30 Uhr eingewiesen. Für Mitglieder
und Nichtmitglieder.

Stephanus-Stift am Robberg

Gottesdienst der besonderen Art
Ein Demenzgottesdienst, organisiert
und abgehalten von Fr. Ott, Diakonin
der Paulusgemeinde Ettlingen und dem
Ehrenamtlichen Mitarbeiter des Stepha-
nus-Stiftes Manfred Lovric fand Mitte
September im kleinen Andachtsraum
statt.
Das Thema „Natur und Schöpfung“ be-
gleitete diesen Gottesdienst.
Im Fokus standen altbekannte Lieder,
Psalmen und Geschichten, um den Zu-
gang zu den dementen Bewohnern zu
finden.
Zur Anregung der Sinne wurden Laven-
delduftsäckchen und Kräuterpflanzen
herumgereicht. Durch Fühlen, Riechen
und Benennen der Kräuter wurden Erin-
nerungen geweckt und diese miteinan-
der ausgetauscht und interagiert.
Zum Abschluss dieses besonderen Got-
tesdienstes wurden Kirchen- und Volks-
lieder gesungen, die sich unsere Be-
wohner wünschten.
Künftig möchten Diakonin Fr. Ott und
Ehrenamtlicher Manfred Lovric diese
Gottesdienste für an Demenz erkrankte
Bewohner quartalsweise anbieten.

Stephanus-Stift am
Stadtgarten
„Bei mir bistu shein“, Jiddische Sprache
und jiddische Musik mit Gregor Klinke
und seiner Klarinette. Es erwartete die
Zuhörer ein interessanter Nachmittag.
Mit Kletzenmusik auf der Klarinette ge-
staltete Gregor Klinke einen unterhalt-
samen Nachmittag. „Ein Briefele der
Mamen“, „Wenn ich einmal reich wär“
waren nur einige der Lieder auf der Kla-
rinette. Er erzählte über den Ursprung
der jiddischen Sprache und warum sie
der deutschen Sprache so ähnlich ist.
Ausdrücke wie: „baldowern, abzocken,
Knast und Maloche“ u. a. kommen aus
dem hebräischen und wurden in die
deutsche Sprache übernommen. Jiddi-
sche Witze, wobei auch Zuhörer welche
zum Besten geben konnten, sorgten für
eine ausgelassene Stimmung.

Lions-Club

„Neuer Öffentlicher Bücherschrank im
Stadtgarten“

Mit sichtlich großer Freude übergab der
Lions-Club Ettlingen am letzten Sams-
tag einen neuen „Öffentlichen Bücher-
schrank“ an die Ettlinger Gemeinschaft.
Am idyllischen Standort im Stadtgarten
(Stadtbahnhof / Nähe Eiscafé) lädt das
wetterfeste Bücherregal unter freiem
Himmel ein zum Lesen, Entdecken, Tau-
schen und Wiederbefüllen. Der soliden
Stahlausführung können Wind und Wet-
ter nichts anhaben, und der Schrank hat
keine Ladenschlusszeiten. „Das Buch
steht seit 500 Jahren für die gemeinsame
Teilhabe an Kultur und Information und
bleibt auch in Zeiten der Digitalisierung
ein hohes Kulturgut. Nicht jeder kann viel
Geld für Bücher ausgeben und so fördern
wir mit dieser Spende sehr gerne das so-
ziale Miteinander. Ganz im Sinne von ‚We
Serve‘, dem Motto unserer weltweiten
Lions-Organisation, die im Jahre 2017
ihr 100-jähriges Jubiläum feiert“, so der
amtierende Präsident Heinz Wöstmann.
Er dankte allen Lionsfreunden und Un-
terstützern für ihre Aktivitäten, aus deren
Erlös das Projekt komplett finanziert wer-
den konnte. Ebenso lobte er die bürger-
freundliche Unterstützung durch die Stadt
Ettlingen und die technische Begleitung
des Stadtbauamts, um den Standort im
Stadtgarten zu ermöglichen. Bürgermeis-
ter Thomas Fedrow nahm den Schrank
in Empfang: „Es ist das richtige Zeichen,
die Gemeinschaft in den Vordergrund zu
bringen und die Augen aufzuhalten für
das Nebenan, für den Nachbarn, für Ett-
lingen. Ein besonderer Dank an die Ettlin-
ger Lions für Ihren gelungenen Beitrag“.
Schon der erste Schrank am Standort
Weißenburger Hof wird seit 2013 bestens
von der Bevölkerung angenommen. Je-
der kann ein Buch entnehmen, es lesen,
gerne mit nach Hause nehmen, später
wieder zurückstellen oder eigene Bücher
hinzufügen. Lions-Mitglieder werden sich
um die Pflege und Unterhaltung des Bü-
cherbestands kümmern und haben den
neuen Schrank zur Einweihung mit gut
200 Exemplaren voll aufgefüllt.

Kuchenverkauf am kommenden
Samstag
Am Samstag, 30. Sept., veranstaltet die
Freundschaftsbrücke Nicaragua von 9
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bis 13 Uhr einen Kuchenverkauf in der
Marktstraße vor dem TUI-Reisebüro. Die
Veranstalter freuen sich auf Ihren Be-
such und natürlich auch über Kuchen-
spenden, die ab 9 Uhr gerne noch am
Stand abgegeben werden können.

Der Verein, der in dem mittelamerika-
nischen Land ein Kinderhilfswerk mit
unter anderem 3 Schulen in armen Ge-
bieten und einem Auffanghaus für Stra-
ßenkinder unterstützt, möchte mit dieser
Aktion wieder einmal mit der Ettlinger
Bevölkerung in Kontakt treten, über die
Projekte informieren und nicht zuletzt
den Erlös in die Spendenkasse fließen
lassen. Die Projekte bieten Hilfe zur
Selbsthilfe und fördern die Ausbildung
von Kindern, die, sich selbst überlassen,
bestenfalls zu Tagelöhnern heranwach-
sen würden. Von den Eltern verlassene
oder missbrauchte Kinder bekommen
ein Zuhause und die Zuwendung und
Liebe, die sie brauchen, um gesund zu
bleiben oder zu werden. Sie können
mit Hilfe von engagierten Erziehern und
Psychologen ihre Traumata bearbeiten
und eine kindgerechte Jugend verbrin-
gen. Familien werden bei der Erzie-
hungsarbeit unterstützt und finden Hilfe
in materiellen oder psychischen Notla-
gen. Mehr Informationen finden Sie auf
www.freundschaftsbruecke-nicaragua.
de, oder http://hpuentedeamistad.org/
Spendenkonto DE94 6605 0101 0001
2416 29 BIC KARSDE66.
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Englischstammtisch

Der nächste Englischstammtisch findet
am Montag, 2. Oktober, im Raum der
Rebhexen (Eichendorff-Gymnasium ne-
ben der Kleinen Bühne) statt. Alle Freun-
de der englischen Sprache sind herz-
lich einge- laden. Der Stammtisch findet
jeweils am ersten Montag des Monats
(außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr statt.

Bürgerverein
Neuwiesenreben
Boule-Turnier am 30. September
Der Bürgerverein veranstaltet ein Boule-
Turnier am Samstag, 30.9., 14 Uhr, halb-
wegs akzeptables Wetter vorausgesetzt.
Anmeldeschluss ist um 13.45 Uhr. Für
frugales Essen und Trinken ist gesorgt.

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 19. Ok-
tober 2017, 20 Uhr, Bibliothek der Kirch-
lichen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 2 in Ettlingen. Wir besprechen die
Erzählung „Der Sonntag, an dem ich
Weltmeister wurde“ von Friedrich Chris-
tian Delius.
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen den Roman „Löwen wecken“ von
Ayelet Gundar-Goshen. Ein israelischer
Neurochirurg überfährt einen illegalen Ein-
wanderer. Er wird eh sterben; es gibt kei-
ne Zeugen; der Arzt begeht Fahrerflucht.
Aber am nächsten Tag steht die Frau des
Toten vor der Haustür des Arztes und
erpresst ihn: Er soll künftig andere illegale
Einwanderer medizinisch behandeln. Das
Leben des Arztes steht auf dem Kopf.
Selten war die Gruppe so gespalten. Die
einen waren fasziniert von der Sprache
und der Darstellung der Problematik, die
anderen hielten den Plot für konstruiert
und Details für völlig unglaubwürdig. So
oder so, ein lesenswertes Buch.

Startschuss beim Cross-Duathlon
Vergangenen Samstag fand der 2.
Cross-Duathlon der Stadt statt. Hier
übernahm die Bürgerwehr einen Teil der
Bewirtung. Dies wurde sehr gut ange-
nommen. Vor Ort war eine Abordnung
mit Kanone Sibylla und löste den Start-
schuss aus.
Danke an alle, die den Verein bei der
Bewirtung und durch ihren Besuch un-
terstützt haben.

Übungsmittag
Samstag, 30. September, ab 14 Uhr
wird ein Übungsmittag für alle Uniform-
träger und Trachtendamen im Vereins-
heim stattfinden. Hier wird der Marsch
geübt. Es wird um zahlreiches Erschei-
nen gebeten.

Kommandoübergabe
Am 14. Okt. wird unser langjähriger
und verdienter Kommandant und Bür-
germajor Paul Kolossa zum Ehrenkom-
mandanten ernannt. Um 17.30 Uhr wird
ein kleiner Umzug von der Kronenstraße
zum Schloss marschieren, um dort das
Kommando nach mehr als 32 Jahren
als Kommandant von Paul Kolossa an
Nachfolger Hauptmann Thilo Florl zu
übergeben.

Ihm zu Ehren findet um ca. 20.15 Uhr
ein Großer Zapfenstreich im Schloss-
hof unter Teilnahme von befreundeten
Wehren und Gästen aus der Politik und
Wirtschaft statt.
Die musikalische Gestaltung führt die
Bürgerwehr Bretten durch. Die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen.
Heimatverbundene mit Lust am Mitma-
chen können sich gerne an unseren
Kommandanten Thilo Florl, Tel. 07243/
93669, E-mail: kommandant@buerger-
wehr-ettlingen.de wenden.
Weitere Informationen können auch auf
unserer Homepage www.buergerwehr-
ettlingen.de abgerufen werden.

Termine:
Fr. 29. Sept. Trachtendamentreff 19 Uhr
im Vereinsheim
Sa. 30. Sept. Übungsmittag ab 14 Uhr
im Vereinsheim
Sa. 14. Okt. Kommandoübergabe vor
dem Schloss mit anschließendem Zap-
fenstreich

Museumsgesellschaft
Ettlingen

Samstag, 14. Oktober:
Das römische Stettfeld
Leitung:
Angelika Scholl, Dr. Peter Knötzele.
Das römische Stettfeld verdankt seine
Entstehung einer wichtigen Straßenkreu-
zung, an der eines der größten römischen
Gräberfelder Baden-Württembergs gele-
gen war. Diese Neuentdeckung führte in
den 1980er Jahren zur Gründung eines
Museums, das bis heute ehrenamtlich
betrieben wird. Ausgestellt werden unter
anderem die sehr gut erhaltenen Gläser
aus dem Gräberfeld. Die Modernisierung
des Museums im vergangenen Jahr wird
die Einrichtung in das 21. Jahrhundert
führen.
Anreise: ÖPNV, Treffpunkt Stadtbahnhof
Ettlingen 13 Uhr.
Der Preis, zu erfragen bei der Anmel-
dung, beinhaltet Fahrtkosten, Eintritt,
Führung, Trinkgeld. Anmeldung nur tele-
fonisch unter 07243 101 273.

Filmkultur Ettlingen e.V.

„Europäisches Filmfestival der
Generationen“
Start am 12. Oktober im Kino „Kulisse“
mit „Wenn wir alle zusammenziehen“
Förderung der Kulturvielfalt und Er-
weiterung des Kinoprogrammes ist die
Grundidee des noch jungen Ettlinger
Vereines Filmkultur e.V., der immer mehr
Mitglieder gewinnt. Der Vorstand (Sil-
via Kappler-Aumann und Marcus Neu-
mann) und Vereinsmitglieder haben sich
entschlossen, wieder beim Filmfestival
mitzumachen und wählten gemeinsam
drei Filme aus, die beim achten europä-
ischen „Filmfestival der Generationen“
im Oktober in der Kulisse zu sehen sein
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werden.. Das Projekt wird unterstützt
vom Kultur- und Sportamt, Dr. Robert
Determann.
Mit der feinen Komödie „Und wenn wir
alle zusammenziehen?“, mit Stars wie
Jane Fonda, Geraldine Chapline, Pierre
Richard und Daniel Brühl, wird die Reihe
am Donnerstag, den 12. Oktober um 20
Uhr, im Kino „Kulisse“ eröffnet. Der Film
schildert das Leben von Senioren, die
zusammenziehen, um dem Altersheim
zu entgehen.
Mit dem Musikfilm „Das Lied des Le-
bens“ geht es am Montag, 16.10. weiter,
eine Dokumentation über den Kompo-
nisten Bernhard König. Als Vorprogramm
gibt es im Bistro des Kinos Barmusik
mit Lothar Arnold am Klavier.
Für den Film „Trockenschwimmen“ am
Mittwoch, 18. Oktober, eine Dokumenta-
tion über eine Gruppe von Nichtschwim-
mern, die sich im hohen Alter ihrer Angst
vor dem Wasser stellen, wurde die Re-
gisseurin Susanne Kim nach Ettlingen
eingeladen. Sie wird eine Einführung in
den Film geben.

Art Ettlingen

Mitgliederausstellung im Jahr des
10-jährigen Bestehens

Die Schlossgartenhalle ist mitten in der
Stadt gelegen, hat ein einzigartiges Am-
biente und bildet den festlichen Rahmen
unserer Veranstaltung.
Vernissage am Fr., 06.10., um 18 Uhr
Musikalisch wird die Eröffnung von Ron-
ja Ramisch, der Preisträgerin beim Bun-
deswettbewerb „Jugend musiziert“, in
der Kategorie Akkordeon Kammermusik,
begleitet.
Das Grußwort der Stadt überbringt
Oberbürgermeister Johannes Arnold.
Öffnungszeiten
Sa., 07.10., 11– 19 Uhr
So., 08.10., 11– 18 Uhr
Finissage am So., 08.10., um 16 Uhr.
Bei der Finissage werden sechs Künstler
ihre Werke detailliert erklären und sich
Ihren Fragen stellen.
Die Musikgruppe Spätlese wird den
Abschluss der Ausstellung musikalisch
begleiten.
Kunst ist Ausdruck der Zeit. Ein The-
ma für die gezeigten Arbeiten wurde in
diesem Jahr nicht vorgegeben. Jeder
Künstler wird frei mit bisher nicht ge-
zeigten Werken eine Aussage über seine
Kunst und seine Kreativität machen.

Während der Vernissage und der Finis-
sage und teilweise auch während der
sonstigen Öffnungszeiten haben Sie Ge-
legenheit, mit den Künstlern persönlich
über deren Arbeiten oder auch ihr Kauf-
interesse zu sprechen.
Ein Zitat von H. Rauterberg:
„Kein Künstler tritt an, um die Welt so zu
belassen, wie sie ist. Auch wenn er sich
nicht anmaßen möchte, sie tatsächlich
verändern zu können, will er doch ge-
staltend auf sie einwirken.“

Türkisch-islamischer
Kulturverein

Tag der offenen Moschee

Wir werden am 3.Oktober beim Tag der
offenen Moschee auch unter den aus-
führenden Moscheen sein. Wir erwarten
unsere Besucher zwischen 10-15 Uhr
bei uns im Gemeindehaus.Moschee
Die Moschee ist ansonsten zu den Ge-
betszeiten für alle Bürger geöffnet, sie
kann täglich von 7.30 bis 22 Uhr mit
kurzer Anmeldung besichtigt werden.
Die Gebetszeiten sowie die wöchentlich
aktualisierte Freitagspredigt auf deutsch,
werden an der Eingangstür zur Mohren-
straße ausgehängt.
DiTiB Türkisch Islamischer Kulturverein
Ettlingen e.V., Rheinstr. 16,
0173 894 0396.

27. Manfred Jordan Gardetanzturnier in
der Albgauhalle am 7. und 8. Oktober
Am 7. und 8. Oktober sind wir zum 27.
Mal in Folge Ausrichter des vom Bund
Deutscher Karneval veranstalteten Garde-
Qualifikationsturniers zu den Halbfinaltur-
nieren für die Deutsche Meisterschaften.
In diesem Jahr erwarten wir wieder meh-
rere Hundert aktive jugendliche Tänze-

rinnen und Tänzer, die in verschiedenen
Marsch-, Solo und Schautänzen um
einen Platz auf dem Siegertreppchen
kämpfen. Das Turnier gehört seit Jahren
zu den größten Sportveranstaltungen,
die in Ettlingen ausgerichtet werden. Die
Wertungen werden von einer überregio-
nalen Jury des Tanzturnierausschusses
des Bund Deutscher Karneval vorge-
nommen.
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. Ok-
tober, jeweils ab 9 Uhr finden die Dis-
ziplinen im Karnevalistischen Tanzsport
statt.
Wir erwarten an beiden Tagen ca.
1.000 Besucher aus dem Süddeutschen
Raum. Die Veranstaltung ist an beiden
Tagen öffentlich. Eintrittskarten sind an
der Tageskasse erhältlich.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Immer was los! Ausflug Schelle-Teens
und Männerballett
Bevor die intensive Trainingszeit für
die nächste Kampagne startet, trafen
sich die Tänzer und Trainerinnen des
Männerballetts am 16. September zum
Männerballett-Ausflug. Ebenso und mit
gleichem Ziel unternahmen auch die
Schelle-Teens ihren Jahresausflug. Ziel
der Unternehmung war für beide Tanz-
gruppen der Europapark in Rust!
Am frühen Samstagmorgen trafen sich
Schelle-Teens und Männerballett inklu-
sive Trainerinnen und Betreuerinnen am
Karlsruher Hauptbahnhof. Alle waren
voller Energie und Vorfreude und schon
ging es mit dem Fernbus und per Zug
Richtung Tore des Freizeitparkes los.
Bei angenehmen Temperaturen wurde
keine Achterbahn und kein Karussell
ausgelassen. Alle hatten Spaß und die
Zeit verging wie im Fluge.
Die Schelle-Teens bedanken sich recht
herzlich bei Annabell Krompac, welche
den Ausflug seitens der Teens komplett
organisiert hat. Der Ausflug lief wie am
Schnürchen und alles war super!
Der herzliche Dank des Männerballetts
gilt ihrem Mittänzer Gerhard Schneider,
welcher diesen Ausflug zum zweiten
Mal, für das Männerballett, organisiert
hat. Auch seitens der Männer war es ein
super gelungener Ausflug.
Die Schelle-Teens fuhren am Abend
müde aber sehr zufrieden wieder nach
Hause.
Für die Männer war der Ausflug noch
nicht zu Ende. Am Abend folgte für sie
das Highlight des Tages, ein Besuch
des Oktoberfests auf dem Gelände des
Europaparks. Standesgemäß mit Leder-
hose und Dirndl wurde kräftig das Tanz-
bein geschwungen. Ein weiteres High-
light neben Händl, Haxen und Festbier
war der Auftritt von Toni Marshall, der
die Halle in Ekstase versetzte. Es wur-
de ausgelassen gefeiert und die super
Oktoberfest-Stimmung war im ganzen
„Festzelt“ zu spüren. Schließlich freuten
sich dann nach einem langen Tag alle
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auf ihr Bett, das im Tipizelt des an-
geschlossenen Camp Resorts bezogen
wurde.
Am nächsten Morgen ging es nach ei-
nem reichhaltigen Frühstücksbuffet mit
Bus und Bahn in Richtung Heimat. Den
Abschluss bildete ein Zwischenstopp im
alten Bahnhof in Malsch und alle blick-
ten auf einen erlebnisreichen Ausflug mit
viel Spaß und Gaudi zurück.
Habt Ihr Lust zu tanzen? Was macht
man im Alter von 11–15 Jahren mon-
tags abends von 18–19:30 Uhr? Wenn
man zu den Schelle-Teens der Ettlinger
Moschdschelle gehört, geht man hoch
motiviert ins Training. Trainiert wird im
Kasino der ehem. Rheinlandkaserne.
Schaut doch einfach mal vorbei. Die
Ettlinger Moschdschelle freuen sich auf
die kommende Kampagne 2017/2018.
Alle Interessierten und Faschingsbegeis-
ter- te sind stets herzlich willkommen
und jederzeit eingeladen, vorbeizu-
schauen.
Bei Fragen rund um die Ettlinger Mo-
schdschelle steht Präsident Markus Utry
gerne zur Verfügung – Telefon: 07243
77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Flohmarkt rund ums Kind
Im Rahmen des Herbstfestes des Ett-
linger Carneval Vereins am Sonntag, 8.
Oktober, in der Entenseehalle in Ett-
lingen-West findet von 14 bis 16 Uhr
auch wieder der beliebte Flohmarkt für
Kinderkleidung, Spielsachen und weitere
Artikel rund ums Kind statt. Die Stand-
gebühr beträgt 10,- oder 5,- und ei-
nen selbstgebackenen Kuchen. Weitere
Informationen und Tischreservierungen
unter Tel. 07243-79159, nachmittags ab
ca. 14 Uhr bei Marion Reister.
Termine
08.10.17 Herbstfest ab 11 Uhr,
Entenseehalle Ettlingen-West
20.-22.10.17 Trainingsfreizeit der
ECV-Jugend, Zimmern unter der Burg
03.11.17 Aktivensitzung 19:30 Uhr,
ECV Vereinsheim

Vortragsreihe für Eltern zu Entwick-
lungsthemen von Kleinkindern geht
weiter
Dieses Jahr feiert der TagesElternVerein
Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe sein 15-jähriges Bestehen und hat
anlässlich dazu spannende Fachvorträge
für Eltern von Kleinkindern organisiert.
Wir haben für alle interessierten Eltern
kompetente Referierende eingeladen,
die mit Ihnen gemeinsam spezielle Ent-
wicklungsthemen von Kleinkindern be-
trachten.

Am Donnerstag, den 12. Oktober findet
von 19:30 bis 21 Uhr ein Fachvortrag
mit dem Thema „Kommunikation mit
Kindern unter Drei – Konflikten im Alltag
angemessen begegnen“ statt.
Das Ziel dieses Abends wird es sein,
eine Sensibilität für sprachliche Formen
der Machtausübung von Kindern zu
entwickeln. Zudem werden gemeinsam
Regeln und Grenzen für den Alltag und
Konsequenzen bei Regelübertretungen
erarbeitet.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 10
Euro pro Teilnehmer eingesammelt.
Bei Interesse melden Sie sich doch
gleich an! Nähere Informationen finden
Sie im Flyer auf unserer Homepage.
Auch können Sie uns kontaktieren, wenn
Sie eine Betreuung für Ihr Kind suchen,
Tagesmutter/Tagesvater werden möch-
ten oder Fragen zur Kindertagespflege
haben: Wir beraten Sie gerne, kostenlos
und unverbindlich.
Der nächste Qualifizierungslehrgang be-
ginnt am 9. Oktober und findet an vier
Vormittagen pro Woche mit kostenfreier
Kinderbetreuung statt.
TagesElternVerein Ettlingen
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Bund für Umwelt-
und Naturschutz

Fledermausexkursion für Jung und Alt
am Samstag, 30. September, 17 Uhr
Der Horbachpark und der angrenzende
Wald ist Lebensraum für mehrere Fle-
dermausarten.

(Foto: BUND Lan-
desverband Baden-
Württemberg)

Nach einem kur-
zen Vortag lernen
wir bei unserem
Spaziergang ty-
pische Lebens-
raumst ruk tu ren
der einzelnen Ar-
ten kennen und
erfahren einiges
über die Biologie,
Gefährdung und
Schutzmöglichkei-

ten dieser bedrohten Tiergruppe. Wenn
alles klappt, werden wir mittels eines
Batdetektors die Rufe der an uns vor-
beihuschenden Fledermäuse für uns
hörbar machen. Die Veranstaltung rich-
tet sich sowohl an Erwachsene als auch
an Kinder und Familien. Unsere Fleder-

mausexkursion wird geführt von Heike
Rösgen, Biologin und Waldpädagogin
sowie ehrenamtliche Fledermaus-Sach-
verständige.
Treffpunkt ist um 17 Uhr an der Kreuzung
Wilhelmstr./Horbachstr. im Horbachpark,
direkt am Horbach. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, die Teilnahme ist kos-
tenfrei, wir freuen uns jedoch über eine
Spende. Aktuelle Infos zu dieser Exkur-
sion und zum BUND Ettlingen auch un-
ter http://www.bundmittlerer-oberrhein.
de/ettlingen.

Naturheilverein Albgau e.V.
Karlsbad-Waldbronn-
Ettlingen

Aktionstag zum Tag der Naturheilkun-
de am Samstag, den 7. Oktober
Die Naturheilkunde – das Wissen um die
Heilkraft der Natur – lässt sich in zwei
Teilen zusammenfassen:
den materiellen Anteil (z. B. physika-
lische Anwendungen, pflanzliche Wirk-
stoffe), und den psychosomatischen,
spirituellen Anteil. Beide Gebiete entfal-
ten im Zusammenwirken die Heilkraft,
die uns die Natur mitgegeben hat und
uns befähigt, auf Krankheit und Gesund-
heit selbst einzuwirken.
Der seinerzeit als Welt-Naturarzt gefeierte
Vinzenz Prießnitz teilte seinen zahlreichen
Patienten schon vor 180 Jahren seine
Erfahrung mit: „Nicht ich heile euch, es
ist euer innerer Arzt, der euch heilt.“ Und
von Paracelsus stammt die weise Er-
kenntnis: „Der Geist ist der Meister, die
Vorstellung ist das Werkzeug und der
Körper ist das formbare Material“.
Die Vorstellung gesund zu sein, kann
sich mit den geeigneten Übungen erfül-
len. Wir kennen aus der Tiefenentspan-
nung und aus dem Autogenen Training,
dass unser Körper tut, was wir uns vor-
stellen.

Aktionsthema:
Stell‘ Dir vor – Du bist gesund!
Das Programm des Naturheilvereins
Albgau e.V. :
Samstag, 7. Oktober - Langensteinbach
Kurfürstenbadsaal, Kurfürstenbadstraße
9.30 - 18.30 Uhr (Eintritt frei)
9.30 Uhr Begrüßung durch den NHV
Albgau e.V.
9.45 Uhr Interaktiver Vortrag zum
Faszientraining (Faszien-Yoga)
Schmerzlinderung durch besonderes
Bewegungstraining. Schmerzen wegbe-
wegen - geht das? Wenn ja, wie?
13.30 Uhr Atmung ist Leben und
Gesundheit
Kurzvortrag und Atemübungen (Stephan
Hoffmann – Musiker und Bewegungs-
lehrer)
15.30 Uhr Vortrag mit Lesung und prak-
tischen Beispielen
„Rücksichtsvoll mit sich selbst umgehen“
(Rof Mayer Buchautor, Lebens- und
Gesundheitsberater)
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Tierheim Ettlingen

Ein Tier kommt ins Tierheim!
Warum auch immer...
Im besten Fall ein Aufenthalt von kur-
zer Dauer. Das Ziel ist, eine passende
Familie und für unseren Schützling ein
*Fürimmerzuhause* zu finden.
Für viele Tiere ist dieser glückliche Weg
allerdings nicht so einfach und aus den
unterschiedlichsten Gründen sind sie
länger bei uns oder sogar bis zu ihrem
Tod.
Wir bemühen uns, jeden Tag für alle
unsere Schützlinge ein „Heim“ zu sein,
was das Wort Tier“heim“ beinhaltet.
Ebenso ein Heim für alte, kranke oder
schwer vermittelbare Tiere! Sie wurden
ausgesetzt, herzlos abgegeben, weil sie
nicht mehr „funktionieren“ oder auch
unter vielen Tränen in unsere Obhut ge-
geben.
Sie alle brauchen unsere Hilfe und wir
bei den hohen Tierarztkosten, dem Spe-
zialfutter usw. Ein Tierheim ist von eh-
renamtlichen Helfern, Mitgliedern und
Paten abhängig. Ohne Euch gäbe es
dieses Heim nicht! In einer Welt voller
Hektik, Zeitdruck und auch Geldsorgen
gibt es diese Menschen noch und wir
sagen Danke! Wir hoffen auf eure Treue
und freuen uns ganz besonders auf neue
Mitglieder und Paten. Eine Patenschaft
ist schon ab 5 Euro im Monat möglich,
hilft uns immens und ist natürlich für
alle Tiere möglich! Ist es nicht ein gutes
Gefühl, „sein“ Tier zu unterstützen?
Euer Tierheim-Team
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe,
IBAN: DE11660501010001058726

2014: Udo Jürgens -
„Ein Leben zum Kleben“
Der bekannte Entertainer, Kompo-
nist und Chansonnier Udo Jürgens
(30.09.1934 - 21.12.2014) wurde an-
lässlich seines 80. Geburtstags von der
Österreichischen Post 2014 mit einer
Sondermarke geehrt. Dem Jubilar über-
reichte der schweizer Kabarettist Emil
Steinberger in der ZDF-Gala zu „Udos
80.“ ein erstes Exemplar dieser Sonder-
marke mit den Worten: „Ein Leben zum
Kleben.“ Udo Jürgens erblickte gerührt
sein Konterfei.

Die Marke zu 70 Cent zeigt ihn in typi-
scher Pose hinter dem am Flügel mon-
tierten Mikrofon mit Blickkontakt zum
Publikum. Wir zeigen hier das nachste-
hende Exemplar:

Verwendet auf dem Umschlag einer ein-
gelegten Weihnachtskarte aus Wien, ab-
gestempelt am 10.12.2014, ist es leider
durch unsachgemäßes Aufkleben durch
den Absender links unten eingerissen
und dadurch für den Philatelisten wert-
los. Trotzdem legte der Verfasser den
kompletten Umschlag in die sehr le-
senswerte Roman-Autobiographie von
Michaela Moritz „Der Mann mit dem Fa-
gott“. Diese schildert die Geschichte der
Familie von Udo Jürgens, der mit bür-
gerlichem Namen Udo Jürgen Bockel-
mann hieß, und den schwierigen Weg
des jungen Künstlers bis zu den ersten
großen Erfolgen, eingebettet in eine mo-
derne Rahmenhandlung. In der gleich-
namigen Verfilmung spielt David Rott
geradezu kongenial den jungen Udo,
dessen erste Künstlerjahre von zahlrei-
chen Rückschlägen geprägt waren, de-
nen aber - auch aufgrund erster Erfolge
- sein unerschütterlicher Glaube an sei-
ne künstlerischen Ziele gegenüberstand.
Udo Jürgens ging konsequent seinen
Weg, eigene Kompositionen mit deut-
schen Liedtexten zu singen.
Kaum hatte der Verfasser die obige Mar-
ke erhalten, als er - nur wenige Tage
später - am 21.12.2014 erfahren muss-
te, dass der bis zum Schluss höchst
rüstige und agile Udo Jürgens zwischen
zwei Abschnitten seiner letzten Tournee
„Mitten im Leben“ bei einem Spazier-
gang eine schwere Herzattacke erlitt
und Stunden später verstarb, „mitten
aus dem Leben“ gerissen. Die Musik-
welt hat mit ihm einen großen Kunst-
schaffenden verloren, dessen wichtigste
Werke unvergessen bleiben mögen. Er
komponierte über 1000 Lieder. Über
100 Mio. Tonträger seiner Werke wur-
den schon zu seinen Lebzeiten verkauft.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Frühstückstreffen für Frauen
Am Samstag, 7. Oktober/
8:45 – 11:30 Uhr/Einlass ab 8:15 Uhr
Thema: „Wenn ich DIE schon sehe....“
mit Marion Buchheister -
Sympathie und Antipathie auf die Spur
kommen

Gewisse Leute gehen uns von Anfang
an gegen den Strich, anderen wiederum
sind WIR ein Dorn im Auge. Was tun?
Weiträumig umkreisen? Mitunter bleibt
es uns nicht erspart, ausgerechnet mit
denen Schreibtisch (oder gar Sofa) zu
teilen, die wir eigentlich gar nicht rie-
chen können.
Wo: Gemeindezentrum der Freien evan-
gelische Gemeinde, Dieselstr. 52
(Eingang Ottostraße)
Eintritt: 9,00 € Anmeldung unter 07202
7690 oder Mail: fff-ettlingen@gmx.de
Bitte melden Sie sich bis Dienstag,
3. Oktober an. Kinderbetreuung von 2
bis 10 Jahre ist möglich - bitte auch
Kinder anmelden! Sollten Sie trotz An-
meldung verhindert sein, so teilen Sie
uns dies bitte so früh wie möglich mit.
Das Frühstückstreffen ist ein überkonfes-
sionelles Treffen über Lebens- und Glau-
bensfragen für Frauen. Der Trägerkreis
des Frühstücks-Treffens besteht aus Frau-
en verschiedener christlicher Kirchen und
Gemeinden in Ettlingen und Umgebung.
Das Treffen in keiner Weise verpflichtend.

Sommerlager des Pfadfinderbund Süd
Der Höhepunkt jedes Jahres ist beim
Pfadfinderbund Süd das Sommerzeltlager.
Über zwei Wochen lebten die Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder auf einer Wiese im
Schwarzwald und das unter einfachen
Bedingungen. Dazu bauten sie Schlaf-
und Aufenthaltszelte auf und fertigten
mittels Holzstangen und Schnur Tische,
Regale und Kochstellen als Inneneinrich-
tung. Da vom Größten bis zum Kleinsten
jeder seinen Teil zum Gelingen beitrug,
entstand in kurzer Zeit eine richtige Zelt-
stadt. Die Pfadfindergruppen der 10- bis
15-Jährigen erlebten in dieser Zeit ihre
ganz eigenen Abenteuer: die Gelände-
spiele und das Anschleichen im Wald, der
leckere Kuchen aus dem selbst gebauten
Backofen. Zuweilen gab es einen plötzli-
chen Regensturz und die anschließende
Schwierigkeit, das nasse Holz zu ent-
zünden. Später überwog das Gefühl der
Verbundenheit, als alle mit dampfenden
Tassen um das warme Lagerfeuer saßen.
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Keiner der Jungen und Mädchen ver-
misste während dieser Tage das zu
Hause gelassene Smartphone oder
den Computer. Zwar versprechen diese
mit ihren Spielen große Abenteuer und
spannenden Zeitvertreib – seine Aben-
teuer tatsächlich selber zu bestehen, ist
aber doch etwas ganz anderes. Hierbei
wachsen Erfahrung und Selbstvertrauen.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (39/17)

55 Jahre Partnerschaft
Fère-Champenoise - Bruchhausen

Wie bereits im letzten Amtsblatt an glei-
cher Stelle angekündigt, hatte Bruch-
hausen über das Wochenende die
Freunde aus Fère-Champenoise zu
Gast. Im Rahmen des Festabends in
den Räumen der Firma Rotech - zu
dem auch Vertreter der Bruchhausener
Vereine eingeladen waren - betonten
Bürgermeister Bruno Legrand und Orts-
vorsteher Wolfgang Noller einmütig die
Wichtigkeit der Partnerschaften in einem
derzeit unberechenbaren Europa.
In Erinnerung an 1962 verlas Alt-Ge-
meinderat Helmut Loffl den damaligen
Vertragstext, den er seinerzeit mit un-
terschrieben hatte, einen Text, der heute
genauso aktuell ist wie er damals war.
Für die beiden Komitees bedankte sich
Reinhard Schrieber für die Unterstützung
ihrer Arbeit durch die beiden Rathäuser.

Nach dem Besuch des Bruchhausener
Bildungshauses und des Gottesdienstes
in St. Josef klang die Begegnung bei
der Feuerwehr aus. Für drei Gemein-
derätinnen aus Fère-Champenoise war
nach dem Besuch des Oktoberfestes
bei der Alemannia Bruchhausen klar:
„Nächstes Jahr sind wir wieder dabei -
aber dann mit Dirndl!“

Abgebautes Bücherregal im
CAP-Markt
Liebe Bücherfreunde,
nachdem wir in der Ortsverwaltung und
im Ortschaftsrat mehrfach angespro-
chen worden sind, folgende Klarstellung:
Der Abbau des unter dem ehemaligen
Geschäftsführer Willi Rast aufgestellten
„Offene Bucherregals“ ist ausschließlich
auf Anordnung der Nachfolge-Geschäfts-
leitung geschehen. Der Ortschaftsrat
kann nur auf die englische Telefonzelle
auf dem Dorfplatz verweisen.

Ortsgeschichtliche Ausstellung geöffnet
Am Sonntag, 1. Oktober, ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung herzlich eingeladen. Zu se-
hen sind Gerätschaften aus der Land-
wirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.
Für informative Gespräche wird Helmut
Haas zur Verfügung stehen.

Bürgernetzwerk

Flohmarkt
Wir möchten alle Leser noch einmal an den
2. Flohmarkt des Bürgernetzwerks Bruch-
hausen am 30. September ab 9 Uhr an
der Ecke Fère-Champenoise-/ Lindhard-
ter Straße erinnern. Es haben sich wieder
viele Bürgerinnen und Bürger gemeldet,
die den Flohmarkt mit einem vielfältigen
Angebot an Gebrauchsgegenständen und
Raritäten, also vom „Kruscht“ ´bis zur An-
tiquität, beschicken werden.
Das Wetter verspricht gut zu werden,
so dass Ihrem Besuch nichts im Wege
steht.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntägig, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den ungeraden Kalenderwo-
chen
Geschichtskreis
einmal im Monat,
donnerstags 15:30 bis 17:30 Uhr
Nächster Treff ist am 5. Oktober; The-
ma ist die „Geschichte Britanniens/Eng-
lands bis zum Spätmittelalter“ (bis zum
Ende des Hundertjährigen Krieges zwi-
schen England und Frankreich und den
Rosenkriegen in England).

Von rechts: Ortsvorsteher Wolfgang Noller, Bürgermeister Bruno Legrand, Reinhard
Schrieber

Die Post geht ab beim Oktoberfest


